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Begegnungszentrum–Vitamin B
Sommer, Sonne, Ferien, Urlaub – 
wir hoffen, Sie haben viel Schönes, 
worauf Sie sich freuen können. 
Wir freuen uns auf die Sommerzeit 
in unserem Begegnungszentrum 
und auf die Besucher, die zu uns 
kommen. Seit der Wiedereröffnung 
nach dem Corona - Lockdown 
wurden wir von Schülern besucht, 
die ihre Aufgaben für die Schule bei 
uns machten und von Kindern und 
Jugendlichen, die an den Nachmit-
tagen mit uns bei Spiel, Sport und 
kreativen Angeboten ihre freie Zeit 
verbrachten. Die Öffnungszeiten 
haben wir den derzeitigen Gege-
benheiten angepasst. Aufgrund 
dessen haben wir im Moment von 
9.00 – 11.30 Uhr und 12.30 - 17.00 
Uhr geöffnet. Auch unsere Terrasse 

ist wieder nutzbar und lädt zum 
Verweilen ein. Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene sind dazu herz-
lich willkommen. Einige geplante 
Aktionen für Erwachsene konnten 
wir leider noch nicht beginnen. 
So stehen ein Neustart für das 
Eltern-Kind-Angebot mit Sport 
und Gesprächen, der Computer-
kurs und das Seniorenangebot zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch nicht fest, werden jedoch für 
September geplant. Wir werden 
informieren, sobald wir genaueres 
wissen.  Herzlich einladen möch-
ten wir gemeinsam mit der Stadt 
Falkenstein zu einem Picknick im 
Stadtpark am 12.07.20 von 14.00 – 
18.00 Uhr. Jeder ist mit seinem eige-
nen Picknickzubehör (Essen, Trin-

ken, Decke, Stühle u.ä.) in Stadtpark 
und Tiergarten willkommen. Im 
Tiergarten darf man dem „Pick-
nick“ der Waschbären zur Fütte-
rung zusehen. Der Clown „Lulu 
Lustig“ wird im Tiergarten und im 
Stadtpark an diesem Nachmittag 
unterwegs sein. Die Schalmeien 
sowie Leander Gronem & Christian 
Nestler werden für musikalische 
Umrahmung des Picknicks sorgen. 
Der Eintritt ist kostenfrei! In den 
Sommerferien wird es in unserem 
Haus wieder ein Ferienprogramm 
geben. Montags – freitags seid ihr 
dazu von 9.00 – 15.00 Uhr herzlich 
eingeladen. Wir wollen mit euch 
bei Sport und Spiel, beim Bau eines 
Insektenhotels, Ausf lügen und 
weiteren Aktionen den Sommer 

genießen. Nach derzeitigem Stand 
wird es nun doch auch ein „Som-
merOutdoorCamp“ in der letzten 
Ferienwoche geben können. Nähere 
Informationen zu allen geplanten 
Veranstaltungen erhaltet ihr bei 
uns und auf unserer Facebook-Seite.  
Vorankündigung für geplante 
Veranstaltungen: Freitag, 04.09.: 
„Freitag Spezial“ mit Leander Gro-
nem & Christian Nestler (Einlass: 
19.00 Uhr) Donnerstag, 10.09.: 10.00 
– 11.30 Uhr Seniorentreff  Don-
nerstag, 10.09.: 15.00 – 16.30 Uhr 
„Bewegungs – Café“ (Eltern – Kind 
Angebot) Einen schönen Sommer 
wünscht Ihnen und euch das Team 
des Begegnungszentrums „Vitamin 
B“ Rebecca Paulus, David Ide
und Viola Renger
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
In der Mai – Ausgabe des Falken-
steiner Anzeigers haben wir Sie 
über unsere neue Ausstellung im 
September/Oktober „ 620 Jahre 
Herrschaft der Trützschler in Fal-
kenstein“ informiert. Es wurde mit 
Text und Bild über die ehemalige 
Schlossmauer (oder Zaun) an der 
Bahnhofstraße berichtet. In der 
heutigen Ausgabe betrachten wir 
das Wappen am Eingangsportal 
und die Eingangshalle im Inneren 
des Schlosses.Haben Sie schon ein-
mal das Wappen oben am Eingangs-
portal betrachtet? Wenn man genau 
hinschaut, sind es zwei Wappen, das 
von Trützschlersche Wappen links 
und das Wappen der Edlen von der 

Planitz rechts. Die oben umlaufende 
Buchstabenfolge bedeutet Franz 
Oswald von Trützschler und Chris-
tiane Polyxena Edle von der Planitz 
(Auerbach). Beide wurden am 24. 

November 1710 vermählt. Franz Os-
wald von Trützschler (auf Falken-
stein, Mühlberg, Oberlauterbach, 
Bösenbrunn, Planschwitz, Stein 
und Eulenstein) ist der Stifter der 
jüngeren Linie zu Falkenstein. Die 
genaue Bezeichnung der einzelnen 
Buchstaben können Sie zur Ausstel-
lung auf einer Tafel erfahren.
Betreten wir nun das Schloss. Den 
heutigen Eingangsbereich kennen 
wir ja alle. Hier befinden sich die 
Zugangsbereiche zur Sparkasse, 
Geld- und Überweisungsautomaten 
sowie Informationen zur Sparkasse.
Bis zum Verkauf des Schlosses 1926 
an die Stadt Falkenstein befand 
sich hier die herrschaftliche Emp-
fangshalle. Ein Tisch mit 4 Stühlen, 
darüber hängt eine Lampe aus 

Geweihstangen. Die Jagd als herr-
schaftliches Privileg ist auch an der 
Ausstattung des Raumes zu erken-
nen. Interessant ist, links den Teil 
eines Kamins (?) zu sehen. Weitere 

Bilder vom Inneren des Schlosses 
sehen Sie wieder in unserer Aus-
stellung. In der Zeit von 1400 – 1956 
werden Sie Geschichtliches zur 
Herrschaft der Trützschler erfah-
ren. Auf mehreren Tafeln mit Tex-
ten und Bildern werden viele Ein-
zelthemen für Sie interessant sein. 
So zum Beispiel das Falkensteiner 
Schloss mit Innen- und Außen-
aufnahmen, zur Schlossmauer, zur 
Hanneloh, Oberförsterei, Schloßfel-
sen, Schlossportal mit Wappen, das 
Dorfstädter Schloss, zur Grablege 
der Dorfstädter Trützschler auf dem 
Falkensteiner/Ellefelder Friedhof 
und vieles mehr. In einem kleinen 
Raum unseres Museums wird ein 
Trützschlerzimmer mit originalen 
Möbeln eingerichtet.

Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert: 
Unser Falkensteiner Heimatmuse-
um öffnet am Sonnabend, dem 05. 
September 2020 um 14.00Uhr
mit der Ausstellung „620 Jahre 
Herrschaft der Trützschler in Fal-

kenstein“. Aufgrund der großen 
Nachfrage der Broschüre „Falken-
steiner Wirtshäuser“ wird es eine 3. 
Neuauflage als Buch mit Goldprä-
gung geben. Weiterhin gibt es eine 
21-seitige Erweiterung als Extrateil 
mit historischen Falkensteiner 
Ansichten. Das Buch zum Preis von 
19,90 Euro ist nur auf Vorbestellung 
bitte bis zum 30. Juni 2020 in der 
Galerie „Aal am Stil“, Falkenstein, 
Hauptstraße 18, zu deren Öffnungs-
zeiten zu bestellen. Hier besteht 
auch die Möglichkeit, Einsichtnah-
me in ein Musterbuch zu nehmen. 
Die Lieferzeit des Buches beträgt 
14 Tage ab 30. Juni 2020. Von der 
Broschüre „150 Jahre Kirche zum 
Heiligen Kreuz, Falkenstein/Vogtl.“ 
gibt es noch Restbestände zum Preis 

von 5,00 Euro. Sie ist ebenso in der 
Galerie „Aal am Stil“, zu deren 
Öffnungszeiten in Falkenstein, 
Hauptstraße 18, erhältlich.

Andreas Rößler Falkensteiner
Heimat- und Museumsverein e.V.

037467
289823

Jetzt Taschenkalender bestellen

Empfangshalle im Falkensteiner Schloss, Museumsbestand, Bearbeitung 
Joachim  Forkel, Ellefeld 

Wappen im Portal des Falkensteiner Schlosses, Andreas Rößler, Falkenstein-
Quelle: Erklärung der Wappen und umlaufenden Buchstaben im Falken-
steiner Schlossportal Dr. Matthias Dohnat, Zentrum für Kultur, Geschichte, 
Dorfstraße 01665 Niederjahna
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Hallo aus der Albert-Schweitzer Kita!
Langsam nähern wir uns wieder der 
Normalität im Kindergarten. Trotz 
Corona haben wir es uns nicht neh-
men lassen, mit unseren Kindern 
einen wunderschönen Kindertag 
zu feiern. Alle Gruppen haben tolle 
Aktivitäten geplant. Von Ausflügen 
in den Tierpark, an die Talsperre, 
einer Schatzsuche im Wald oder 
einem bunten Berufe-Tag, war alles 
dabei.  Jetzt schauen wir positiv 

und voller Elan in die Zukunft und 
haben jede Menge Ideen. In den 
großen Gruppen stehen die Zucker-
tütenfeste an. Die Krippe bereitet 
alles für die neuen Kleinsten vor 
und macht die größeren Krippen-
kinder bereit für den Übergang 
in den Kindergarten. Bunte Bilder 
sprechen für sich! Bis demnächst, 
Eure Albert-Schweitzer!
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freige-
schaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in 
Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause 
medizinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf 
/Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

Profifahrzeugaufbereitung

Vomatec GmbH Herlasgrüner Str. 79, 08233 Treuen

Tel.: 037468/688815  
profifahrzeugreinigung.de

 mit Trockeneis, im Gewerbegebiet Treuen, direkt an der A 72
Ob Leasing- oder Verkaufsaufbereitung, professionelle
Innenraumreinigung oder Lackversiegelung, die 
Profifahrzeugaufbereitung Treuen bringt Ihnen das 
begeisternde Gefühl eines Neuwagens!

DRK-Tagespflege Falkenstein wieder geöffnet

Warnung: Falsche Verbraucherschützer am Telefon

OUTDOOR-
WHIRLPOOLS· modernste Steuerelektronik· kristallklares Wasser durchUV-Desinfektion· selbstreinigend –ohne Chemie· jetzt auch mit Salzwasser-desinfektion erhältlich

Von vielen Gästen und Angehörigen 
sehnlichst erwartet, startete am 
Mittwoch, dem 10. Juni 2020 die 
Betreuung in der Tagespflegeein-
richtung. Nach mehreren Wochen 
zu Hause freuen sich die Gäste auf 

Geselligkeit und Gespräche unter-
einander und auf ein Wiedersehen 
mit dem Personal. Verstärkte Hy-
gienemaßnahmen und Abstands-
regeln gehören nun zum Alltag. 
Trotzdem wird wieder gelacht, 
gesungen, Bingo gespielt und sich 
sportlich betätigt. Der Aufenthalt 

im Freien auf unserer schönen Ter-
rasse wird bei warmem Wetter ver-
stärkt genutzt. Ausfahrten, größere 
Feste und die beliebten Besuche 
unserer Kindertagesstätten müssen 
leider auf einen späteren Zeitpunkt 

verschoben werden. Glücklich sind 
aber alle Gäste, Angehörigen und 
unser Personal, dass der Alltag 
in unserer DRK Tagespflege nun 
wieder anläuft und gemeinsam Zeit 
verbracht werden kann.
Text/Foto: DRK Falkenstein

Verbraucher erha lten überra-
schende Anrufe von angeblichen 
Mitarbeitern der Verbraucherzen-
trale  Aktuell berichten mehrere 
Bürger aus dem Vogtland, dass sie 
Anrufe von der Verbraucherzentra-
le bekommen hätten. Nach Anga-
ben der Verbraucher stellt sich eine 
freundliche weibliche Anruferin 
mit „Verbraucherzentrale“ vor und 
fragt, ob der Angerufene mit einer 
kleinen Umfrage einverstanden sei. 
Für die Zustimmung wird zudem 
ein kleines Geschenk in Aussicht 
gestellt. Da alle Betroffenen dieses 
Angebot bisher abgelehnt haben, 
ist noch nicht bekannt, welche 
Masche dahintersteckt und welche 
Nachteile Verbraucher dadurch zu 
erwarten haben.
Die Verbraucherzentrale Sachsen 
und auch die Verbraucherzentralen 
der anderen Bundesländer rufen 

nicht unaufgefordert oder ohne 
Erstkontakt durch den Verbraucher 
selbst an. „Hellhörig sollte man 
insbesondere dann werden, wenn 
persönliche Daten abgefragt oder 
abgeglichen werden sollen oder 
gar Geldzahlungen eingefordert 
werden“, alarmiert Heike Teubner, 
Leiterin der Verbraucherzentrale 
in Auerbach.
Auch Umfragen jegl icher Art 
führen die sächsischen Verbrau-
cherschützer nicht unaufgefordert 
durch. Betroffene solcher Fake-
Anrufe oder Cold Calls können 
sich an Ihre Beratungsstelle vor Ort 
unter 03744-21 96 41 wenden.
Heike Teubner
Beratungsstellenleiterin
Beratungsstelle Auerbach
Plauensche Str. 7, 08209 Auerbach
Tel.: 03744-21 96 41
Fax: 03744- 21 96 43

L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.
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Das Fundbüro informiert:
Folgende Gegenstände wurden im Fundbüro

der Stadt Falkenstein/Vogtl. abgegeben:
- Schlüsselbund mit 2 Schlüssel und einem Karabiner

- 1 26er Damenfahrrad "Fischer" mit Alu-Rahmen und 2 Packtaschen
Die Fundsachen können nach vorheriger telefonischer Anmeldung in 

der Stadt Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5b, im Ordnungsamt
(EG Zimmer 0.4) abgeholt werden.

K&S Seniorenresidenz Falkenstein  |  Heinrich-Heine-Straße 5 / 7  |  08223 Falkenstein
Tel. 0 37 45 / 75 14 00  |  falkenstein@ks-residenz.de  |  jobs.ks-gruppe.de

PFLEGE IST UNSERE HERZENSSACHE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

PFLEGE IST UNSERE HERZENSSACHE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Mit den Pflegekassen haben wir einen 
verbesserten Personalschlüssel aus-
gehandelt. Nun können wir unser Team 
zu attraktiven Vertragskonditionen
um weitere Pflegefachkräfte, Service-
kräfte und soziale Betreuer verstärken.

„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“
Besondere Zeiten, besonderes Motto:
Gib, was du kannst - Aktionstag 2020“
Die Covid-19-Pandemie stellt nicht 
nur unseren Alltag völlig auf den 
Kopf, sie gefährdet Existenzen und 
lässt viele Familien sorgenvoll in 
die Zukunft blicken. Die Nachwir-
kungen werden in erheblichem Maße 
unsere Kinder und Jugendlichen 
spüren. Die unter ihnen, die bereits 
vor Corona benachteiligt waren und 
ebenso die, deren Lebenswirklichkeit 
sich jetzt gravierend geändert hat. 
Keinesfalls dürfen wir zulassen, dass 
junge Menschen in dieser Zeit sowohl 
mit ihren Sorgen, aber auch mit ihren 
Fähigkeiten unbeachtet bleiben.
Mehr denn je braucht es jetzt positive 
Signale - für unsere Kinder, für deren 
Familien und für das Miteinander in 
unseren Städten. Wir haben uns da-
her entschlossen, den „genialsozial-
Aktionstag“ 2020 unter ein neues 
Motto zu stellen:

GIB, WAS DU KANNST!
In 15 Jahren “genialsozial” hat sich 
jedes Mal aufs Neue gezeigt: Auch 
der kleinste Betrag kann Großes 
bewirken, wenn er von Vielen gege-
ben wird. Jeder Euro, ist ein wich-
tiger Euro, wenn er Kindern und 
Jugendlichen zugutekommt, die in 
besonderer Weise von Armut und 
Benachteiligung bedroht sind. Aus 
diesem Grund rufen wir dieses Jahr 
zu einer für uns ungewohnten Form 
des Engagements auf. Ab 12.06.20 
kann unter www.99funken.de/geni-
alsozial finanziell unterstützt oder 
gespendet werden. Für alle, die 
helfen möchten, haben wir uns ein 

tolles Dankeschön ausgedacht. Die 
gesammelten Gelder werden Kin-
dern und Jugendlichen in Sachsen 
zugutekommen, um den Nachwehen 
der Krise etwas entgegensetzen zu 
können. Zum Aktionstag am 14.07.20 
werden zudem Menschen, die „geni-
alsozial“ jedes Jahr unterstützen, zu 
Wort kommen. Eltern, Lehrkräfte, 
Arbeitgeber*innen, Ehrenamtliche, 
Schüler*innen, Politiker: Engagierte 
Sachsen eben, deren Wirken wir 
sichtbar machen wollen. Und noch 
eine Besonderheit in diesem Jahr: Die 
sächsischen Arbeitgeber*innen un-
terstützen die Schüler*innen von je 
her bei Ihrem Vorhaben, Geld für be-
nachteiligte Kinder und Jugendliche 
zu verdienen. Diese Hilfsbereitschaft 
von beiden Seiten macht die Aktions-
tage überhaupt erst möglich und so 
erfolgreich. In der aktuellen Situation 
möchten wir die Engagementbereit-
schaft der Schüler*innen daher für 
einen außergewöhnlichen Gedan-
ken gewinnen: Sollte es in Sachsen 
Unternehmen, kleinere Geschäfte, 
Gewerbe, Vereine oder Privatper-
sonen geben, die helfende Hände 
nach dem Lockdown dringend ge-
brauchen können, möchten wir die 
„genialsozial-Schüler*innen“ bestär-
ken, für einen Tag, am 15.10.2020, 
mit anzupacken, auch wenn es 
dafür vielleicht keinen Lohn geben 
kann. Wer sich als Arbeitgeber*in 
dennoch in der Lage sieht, einen 
kleinen Betrag zu zahlen, den/die 
bitten wir „Gib, was du kannst!“ 
Wer mitmachen, spenden oder Un-
terstützung erfragen möchte, findet 
alle wichtigen Informationen unter: 
www.genialsozial.de.  „Optimismus 
bedeutet immer ein bisschen mehr 
zu vertrauen, als man sich sicher sein 
kann.“ Wir vertrauen deshalb darauf, 
dass weiterhin viele Sächsinnen 
und Sachsen helfen wollen, Kinder 
und Jugendliche gerecht, sicher und 
glücklich aufwachsen zu sehen. 
»genialsozial« ist ein Programm 
der Sächsischen Jugendstif tung 
mit inhaltlicher Unterstützung des 
Entwicklungspolitischen Netzwerks 
Sachsen e.V.  Ministerpräsident 
Michael Kretschmer ist Schirmherr 
dieser größten sächsischen Jugend-
solidaritätsaktion. Hauptsponsoren 
von Beginn an sind die Sparkassen-
Finanzgruppe Sachsen gemeinsam 
mit dem Ostdeutschen Sparkas-
senverband. In diesem Jahr sind 
daneben die Sparkasse Meißen und 
die Sparkassen Versicherung Sachsen 
besonders engagierte Partner der 
Aktion. Gemeinsam engagieren sie 
sich für das Gemeinwohl und die 
Menschen in Sachsen.
Jana Sehmisch
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„Und immer sind da Spuren deines 
Lebens, Gedanken, Bilder und 
Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern, uns 
glücklich und traurig machen und dich 
nie vergessen lassen.“ 

 

 
Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
Trotzdem gilt natürlich, dass bei akuten Atemwegserkrankungen oder Fieber die Teilnahme nicht erwünscht 
ist. Atemschutzmasken legen wir bereit und beachten auch den empfohlenen Abstand. 
 
Kontakt unter: 
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Auerbach Bebelstraße 13, 03744/ 3098450 ,  
Mittwochs von 09.00-12.00 Uhr im Hospiz Villa Falgard 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 03765/ 612888 
und 0174 71 25 976  
www.hospizverein-vogtland.de. 
info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauercafé  
 
 

20.07.2020 
Jeden 3. Montag im Monat 
15.00-17.00 Uhr 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13  

Beratung und Information  
zu Begleitung von 
Schwerstkranken, Entlastung von 
Angehörigen,  Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung  
 

zu den Büroöffnungszeiten und nach 
telefonischer Vereinbarung. 

Auerbach, Büro Hospizverein 
Vogtland e.V., Bebelstraße 13 
Reichenbach, Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
Falkenstein Hospiz Vogtland 
mittwochs von 09.00-12.00 Uhr  
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Neues aus dem
Städteverbund

Energieberatung der Verbraucherzentrale
Sachsen startet wieder durch 

Wie auch so viele andere Termine 
wurde die Sitzung des Strategieaus-
schusses, die für den Monat April 
geplant war, verschoben. Am 19. Mai 
2020 wurde schließlich – mit Abstand 
– im Rodewischer Ratskellersaal zur 
2. der insgesamt 4 Sitzungen für 2020 
geladen. Auf der Tagesordnung stan-
den die laufenden Projekte „Der Mit-
telzentrale Städteverbund Göltzschtal 
hat Potential – eine Imagekampagne 
nach innen und außen“ sowie die 
„Schaffung von interaktiven Verwei-
linseln“. Bis zum 30.09.2020 sollen die 
vier „Inseln“ – eine pro Kommune – 
nun fertiggestellt werden. Aufgrund 
der Corona-bedingten Absagen der 
städtischen Veranstaltungen hoffen 
wir dennoch, den Auftakt unserer 
Imagekampagne im Spätsommer 
durchzuführen. Das Layout der 
gemeinsamen Homepage steht nun 
auch. Wir arbeiten weiterhin fleißig 
an der Planung und allen weiteren 
Puzzleteilen unserer Kampagne.
Mit einem gemeinsamen Unterneh-
mertag im Göltzschtal soll der Ein-
stieg in unsere Wirtschaftsförderung 
gelingen. Zur Veranstaltung wird 
ein geladener Referent über aktuelle 
Themen sprechen und die ansässigen 
Unternehmer werden nach ihren An-
sprüchen und Wünschen der Wirt-
schaftsförderung gefragt. Ein weiteres 
Projekt, welches sich bereits in der 
Beantragung über die Fachkräftealli-
anz befindet, ist Durchführung einer 

Berufs-und Pendlermesse. Dabei 
möchten wir nicht nur Absolventen 
regionaler Schulen für Göltzschtaler 
Unternehmen begeistern, sondern 
auch deren Eltern/Bekannte, die 
aktuell noch aus dem Göltzschtal des 
Berufes wegen auspendeln.
Gerade in der Krise wurde uns wieder 
bewusst, wie wichtig die Digitali-
sierung ist. Dazu möchte sich der 
Städteverbund über eine mögliche 
Kooperation mit dem Aktionsraum 
Wurzener Land informieren. Die-
ser plant im Projekt „Aufbau eines 
IT-gestützten interkommunalen 
Dienstleistungszentrums“ die Auto-
matisierung der Verwaltungsprozesse 
– über kommunale Grenzen hinweg. 
Ein erstes Treffen in Wurzen, zu dem 
Herr Bürgermeister Kerber und Frau 
Bürgermeisterin Schöniger anreisten, 
gab es diesbezüglich bereits. Nun wird 
sich der Oberbürgermeister der Stadt 
Wurzen, Herr Röglin, auf den Weg 
ins Göltzschtal machen, um auch 
die anderen beiden Bürgermeister zu 
überzeugen.
Gemeinsam will der Städteverbund 
auch für Demokratie, Toleranz und 
Weltoffenheit stehen und wird in den 
kommenden kommunalen Stadtrats- 
bzw. Gemeinderatssitzungen dazu 
beschließen.
Die nächste Zusammenkunft findet 
im Juli in Falkenstein statt. Unabhän-
gig davon treffen sich Arbeitsgruppen 
zu speziellen Themen.

Persönliche Beratungen und Energie-
Checks mit vorheriger Terminvereinba-
rung ab sofort möglich
Die Energie-Experten der Verbrau-
cherzentrale Sachsen führen ab so-
fort wieder persönliche Beratungen 
durch. Zur Vorbereitung wurden in 
den vergangenen Wochen Prozesse 
sowie das Schutz- und Hygienekon-
zept angepasst. „Der Schutz der 
Verbraucher, Kooperationspartner 
und Mitarbeiter steht bei der Öff-
nung unseres Beratungsangebotes 
an oberster Stelle“, erklärt Lorenz 
Bücklein, Regionalmanager der 
Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Sachsen. Neben der 
persönlichen Energieberatung in 
den Beratungseinrichtungen der 
Verbraucherzentrale oder unseren 
Nebenstellen in vielen Kommu-
nen können ab sofort auch wieder 
Termine für die beliebten Energie-
Checks zu Sanierungsthemen wie 
Solarenergie, Heizungstausch und 
Wärmedämmung vereinbart wer-

den. „Gerade bei der Heizungs-
erneuerung profitieren Hausei-
gentümer schon seit Anfang des 
Jahres von gestiegenen Förder-
möglichkeiten“, so Bücklein. Aber 
auch für den Hitzeschutz und die 
nachträgliche Wärmedämmung 
sind die Fördermittel infolge des 
Klimapaketes angehoben worden. 
Zudem hat die Bundesregierung mit 
dem aktuellen Konjunkturpaket 
die Mittel zur Gebäudesanierung 
aufgestockt. Aber auch Mieter 
können sich in gewohnter Weise 
unabhängig und kompetent beraten 
lassen. Hier bieten sich besonders 
die Themen Stromanbieterwech-
sel oder die Prüfung der eigenen 
Heizkostenabrechnung an. Mieter, 
die sich ein wenig unabhängiger 
von der Energiepreisentwicklung 
machen möchten, können sich 
zu Solarmodulen auf Balkon und 
Terrasse informieren. Um die Wie-
deraufnahme der Energieberatung 
möglichst sicher zu gestalten, gelten 
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Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland

bestimmte Regelungen. Persönliche Bera-
tungen finden nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung statt. Ein Schutz-, Hygiene- und 
Dokumentationskonzept gewährleistet den 
Schutz von Verbrauchern und Beratern sowie 
die Möglichkeit der Nachverfolgung von 
Infektionsketten. Es gelten die allgemeinen 
Kontakt- und Sicherheitsstandards, die von 
Behörden erlassen wurden – auch bei Termi-
nen in den eigenen vier Wänden.
Termine für alle Angebote können zentral 
unter der Telefonnummer 0800 - 809 802 400 
vereinbart werden. Die nächstgelegene Bera-
tungsstelle finden Verbraucher auf www.vz-
energie.de unter dem Stichwort Filial-Suche.
Die Energieberatung hat außerdem das Ange-
bot der Online-Vorträge in den Zeiten der Co-
rona-Krise stark ausgebaut. Einen Überblick 
über die Beratungsthemen, Energie-Checks 
und Online-Vorträge erhalten Ratsuchende 
unter folgenden Links:
• Übersicht über die Energie-Checks

• Beratungskompass zu den Energie- 
 Beratungsthemen
• Übersicht zu den geplanten Online-
 Vorträgen
Über die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale:
Die Bundesförderung für Energieberatung 
der Verbraucherzentrale bietet das größte 
interessenneutrale Beratungsangebot zum 
Thema Energie in Deutschland. Seit 1978 
begleitet sie private Verbraucher mit derzeit 
über 550 Energieberatern und an mehr als 
800 Standorten in eine energiebewusste Zu-
kunft. Jedes Jahr werden mehr als 100.000 
Haushalte zu allen Energie-Themen unab-
hängig und neutral beraten, beispielsweise 
Energiesparen, Wärmedämmung, moderne 
Heiztechnik und erneuerbare Energien. Die 
durch die Beratungen eines Jahres bewirkten 
Energieeffizienzmaßnahmen führen zu einer 
Einsparung an Energie, die einem Güterzug 
von 50 km Länge voller Steinkohle entspricht.

Ein freudiges Hallo an Sie, liebe Leser und 
Leserinnen, denn es gibt ein paar schöne 
Erlebnisse zu berichten.
So z.B., dass wir seit dem 18.05. unsere Türen 
und Tore für die vielen kleinen und großen 
Knirpse, unserer Einrichtung wieder öffnen 
konnten. Da wurde so mancher Freund nach 
langer Zeit mit einem großen Strahlen im 
Gesicht oder einer dicken Umarmung begrüßt. 
Mal ein riesengroßes Lob in eigener Sache an 
all unsere Eltern: Was seid ihr nur für tolle El-
tern, habt mit uns die schwere Zeit mit all ihren 
Reglungen und Verordnungen, dem zusätzlich 
hinzukommenden Baugeschehen in unsere 
Kita gemeinsam ohne Klagen und Murren 
zum Wohle unserer Knirpse gemeistert. Ein 
riesengroßes Dankeschön von der Belegschaft 
des KNIRPSENLANDES, wir sind froh und 
stolz, dass wir so angenehme, freundliche 
und kooperative Eltern haben, die es sicher 
in ihren eigenen Familien und ihrem Umfeld 
auch nicht immer so leicht hatten. DANKE!
Seitdem sind einige Wochen vergangen, in 
denen wir uns an die neuen Begebenheiten 

gut gewöhnt haben und vieles erleben durften.
Da war z.B. der Beginn der Pflanzsaison, in 
den jede Gruppe individuell startete. Den 
Anfang machten wir Käfer. Mit vollem Eifer 
pflanzten wir zunächst Blumen. Dazu verteil-
ten wir als erstes Erde mit unseren Schaufeln in 
die dafür bereitgestellten Blumenkästen. Wir 
achteten darauf, dass wir nicht zu viel Erde 
auf die Schaufel nahmen, damit diese nicht 
herunterfällt und am Ende womöglich fehlt. 
Der Reihe nach durfte jedes Kind etwas Erde 
in die Kästen schütten. Anschließend befreiten 
wir die schönen Blumen aus ihren Töpfen. 
Dazu mussten wir die Töpfe ein bisschen 
eindrücken und drehen. Damit die Blumen 
aber noch besser wachsen können, lockerten 
wir die Erde an den Blumen etwas auf. Das 
war gar nicht so einfach, da die Erde ziemlich 
fest war. Zum Glück unterstützten uns dabei 
unsere Erzieherinnen. Danach konnten wir 
die Blumen in die Kästen hineinsetzen und 
alles mit unseren Händen festdrücken. Aber 
Achtung, denn bei dieser Aufgabe mussten 
wir ganz vorsichtig sein, damit wir die Blumen 
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ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

1/2Size Gitarre für
Grundschüler, Top Sailtela-

ge, bundrein mit Tasche und 
Liederbuch zu verkaufen

für 89,- Euro:
01 63 -3 22 45 51

Zu mieten:
Falkenstein

2-Zimmer-Wohnung, Kü., Bad, Kellerraum zentrumsnahe Lage,
neu renoviert, KM 250,00 EUR zzgl. NK sanierter Altbau

Falkenstein
Gewerberäume - Verkaufsladen

separater Eingang, zentrumsnahe Lage, günstige Kaltmiete
- Verhandlungsbasis, ideal geeignet als Verkaufsladen, Büro, 

Beauty- und Schönheitssalon, Fußpflege etc.
sanierter Altbau

_______________________________________
FUGE GmbH

Haus- und Wohneigentumsverwaltung
Tel.: 03744 / 40980 • E-mail: info@fuge-rodewisch.de

nicht verletzen. Dabei bemerkten 
wir auch, dass an der ein oder 
anderen Stellen noch ein bisschen 
Erde fehlte, weswegen wir an diesen 
Stellen Erde auffüllten. Als nächstes 
säten wir den Schnittlauch aus. Da-
für machten wir eine kleine Rinne 
in die Erde und verteilten darin 
die kleinen Samen. Dass daraus 
später grüne und vor allem lange 
Stiele wachsen sollen, fanden wir 
alle sehr faszinierend. Nach dem 
alle Samen verteilt waren, deckten 
wir diese wieder mit Erde zu. Zum 
Abschluss gossen wir die Blumen 
und den Schnittlauch mit unseren 
Kindergießkannen, damit alles 
schön wachsen kann. Wir haben 
gelernt, dass Pflanzen Wasser und 
Sonne zum Wachsen benötigen. 
Anders als bei uns Kindern. Von 
da an hatten wir die Aufgabe jeden 
Tag die Blumenkästen zu gießen 
und zu schauen, ob der Schnitt-
lauch schon gewachsen ist. Das ist 
eine spannende Aufgabe. Nachdem 
wir alle gemeinsam aufgeräumt 
haben, gingen wir in den Garten 
und schauten uns bereits gewach-
senen Schnittlauch an, damit wir 
wissen, wie unserer später einmal 
aussehen könnte. Dabei konnten 
wir sehen, dass dieser wirklich 
sehr groß werden kann und unsere 
Erzieherinnen erklärten uns, dass 
man ihn sogar essen kann. Alle 
haben einmal gekostet. Einigen 
Kindern hat es geschmeckt, andere 
kannten dieses Geschmackserlebnis 
nicht. Dennoch sind wir gespannt, 
ob unser ausgesäter Schnittlauch 

wächst und wie dieser mit Butter 
und Brot schmeckt. Genauso, wie 
die anderen Gruppen, bei denen 
bisher die verschiedensten Blumen 
und Kräuter gepflanzt wurden bzw. 
auch noch gepflanzt werden. 
Ein weiterer Grund zur Freude war 
der internationale Kindertag, der 
trotz aller Umstände in einer etwas 
anderen Form als sonst stattfand. 
Einige Gruppen verbrachten diesen 
Tag außerhalb der Einrichtung, wie 
z.B. die Gruppe der Fische und der 
Bienen. Diese gingen auf eine große 
Wanderung bzw. auf Schatzsuche. 
Andere Gruppen blieben im Kin-
dergarten und feierten den Kinder-
tag mit vielen großartigen Spielen, 
so wie wir Käfer es taten. Zu Beginn 
spielten wir für uns bekannte Spiele 
wie 1,2,3 ins faule Ei oder Topf-
schlagen. Wir probierten uns aber 
auch an einem für uns unbekannten 
Spiel (Feuer, Wasser, Sturm). Das 
war gar nicht so einfach, hat aber 
jede Menge Spaß gemacht. Zum 
Schluss bekamen wir alle noch 
unser Kindertagsgeschenk, ein 
Sonnenschild in Käferoptik und 
durften gemeinsam zur Feier des 
Tages zum ersten Mal auf unserer 
tollen geschmückten Terrasse Mit-
tagessen und Vespern.
Wir möchten uns noch ganz herz-
lich bei der Firma „Erfal“ für die 
Stoffrollen bedanken, aus denen wir 
Maldecken, Tischdecken, Wimpel-
ketten und viele andere schöne Din-
ge für die Kinder herstellen können 
und auch schon darüber sind.
Des Weiteren möchten wir uns ganz 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Android Auto, Navigation über Apple CarPlay, Bluetooth, 
Bordcomputer, Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, 
Einparkhilfe(Kamera), Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Klimaanlage, Leder-
lenkrad, LED-Tagfahrlicht, Leichtmetallfelgen, Multifunktionslenkrad, Nichtraucher-
Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrad, Raucherpaket, Reifendruckkontrolle, Scheckheft-
gepflegt, Servolenkung, Sommerreifen, Soundsystem, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Touchscreen, Tuner/Radio, USB, Zentralverriegelung

Škoda Fabia Ambition

mon. Rate 99,- €

Gebrauchtfahrzeug
verschiedene Farben vorrätig
Fahrzeug mit 5 Jahren Garantie
KM: 10.790
EZ: 05/2019
Hubraum: 999 cm³
Leistung: 70kW (95 PS)
Kraftstoff: Benzin
Schadstoffklasse: Euro6d-TEMP

Unser Finanzierungsangebot
Laufzeit: 48 Monate
Anzahlung: 1.500,- €
Schlussrate : 7.720,- €
eff. Jahreszins 1,79 %

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

11.440 ,-  €
inkl. MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Garagen-Sektionaltore • Lieferung und Montage

Telefon: 0157-394780 48
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95028 Hof, Plauener Straße 8 Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Tel. 09281 / 72400 Münchberg (Tel. 09251/8151)
Email: info@alberter.de Plauen (Tel. 03741/70010)
www.alberter.de

95028 Hof, Plauener Straße 8 Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Tel. 09281 / 72400 Steuererklärung? Münchberg (Tel. 09251/8151)
Email: info@alberter.de Existenzgründung? Plauen (Tel. 03741/70010)
www.alberter.de Krisenberatung ?

Alberter & Kollegen  R E C H T    &    S T E U E R Außenstellen in: 
Auerbach (Tel. 03744/25010) 

95028 Hof, Plauener Straße 8 Helmbrechts (Tel. 09252/228) 
Tel. 09281 / 72400     Münchberg (Tel. 09251/8151) 
Email: info@alberter.de  Plauen (Tel. 03741/70010) 
www.alberter.de          

   

Alberter & Kollegen R E C H T & S T E U E R Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)

95028 Hof, Plauener Straße 8 Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Tel. 09281 / 72400 Steuererklärung? Münchberg (Tel. 09251/8151)
Email: info@alberter.de Existenzgründung? Plauen (Tel. 03741/70010)
www.alberter.de Krisenberatung ?

Säumige Zahler?
        Zwangsvollstreckung?

Geblitzt?
       Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

sehr bei allen fleißigen Näherinnen 
des SAQ und auch bei allen Omas, 
Tanten … bedanken, die für unsere 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
in der Coronazeit so viele All-

tagsmasken genäht haben. In dem 
Sinne: Bleiben Sie gesund – wün-
schen die Knirpse und Mitarbeiter 
des KNIRPSENLANDES

42 Kleinprojekte sind
beschlossene Sache

Im März 2020 startete der Verein 
LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. 
einen Aufruf für Vereine und Kom-
munen mit dem Ziel, Lebensqualität 
verbessern und den demografischen 
Wandel zu gestalten mit einem 
Fördervolumen von 150.000,00 €. 
Bis Ende Mai 2020 konnten Vereine 
und Kommunen dann ihre Vorha-
ben bei der LAG einreichen. 
Eine wahre Antragsflut, eingegan-
gen waren 42 Anträge, erreichte 
auch diesmal das Regionalma-
nagement des LAG Sagenhaftes 
Vogtland e.V. Die eingereichten 
Projekte zeigten die Vielfalt des 
Vereinslebens und des ländlichen 
Lebens in den Kommunen.
Am 15.06.2020 traf sich die  Ent-
scheidergruppe des LAG Sagen-
haftes Vogtland e.V. , um über die 

Vorhaben der Kleinprojektförde-
rung im Rahmen des Regionalbud-
gets abzustimmen. 
Dabei konnten 28 Vorhaben von 
Vereinen und 14 Vorhaben in 7 
Kommunen positiv entschieden 
werden. Im Anschluss überreichte 
das Regionalmanagement den 
Bürgermeistern die Verträge zu 
den kommunalen Projekten sowie 
den Vereins-Projekten die diese 
stellvertretend entgegen nahmen.
Alle Vorhaben finden Sie unter:
https://sagenhaftes-vogtland.de/auf-
rufe/ergebnisse-bisheriger-aufrufe  
Der LAG Sagenhaftes Vogtland e.V. 
schätzt sich glücklich mit dieser 
Förderung von Kleinprojekten 
einmal diejenigen zu unterstützen 
die durch ihren unermüdlichen 
und ehrenamtlichen Einsatz unser 
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Wildverkauf im
Forstbezirk Adorf
Wo? Kärrnerstraße 1
08261 Schöneck
Mo.- Do. 8.00-15.30 Uhr
Di 8.00-17.30 Uhr
Fr 8.00-13.30 Uhr
Infos unter 037464-3309-0
poststelle.sbs-adorf@smul.sachsen.de

Aktuell TOP
Preise!!!

AUSBILDUNG
• Physiotherapie

• Ergotherapie

• Masseur und med. Bademeister

STUDIUM
• Physiotherapie dual mit Schwerpunkt

    Bewegungswissenschaften (B.Sc.)

• Therapie- und Pfl egewissenschaften

    dual (B.Sc.)

JETZT
BEWERBEN!

*schulgeldfrei

*behördliche Ankündigung – 
Stand April 2020 noch nicht final
durchgesetzt

Jetzt online bewerben
und einen Termin

für das telefonische
Aufnahmegespräch vereinbaren

+49 37437 554-0

Foto: RM Vertragsübergabe an die Bürgermeister der Kommunen durch das 
Regionalmanagement Von rechts:  Herr Kretzschmann Grünbach, Herr Mann 
Muldenhammer, Herr Siegemund Falkenstein, Frau Geipel Ellefeld, Frau 
Reiher Werda, Herr Ackermann Bergen u. Frau Thoß Regionalmanagement

Zusammenleben mitgestalten und 
bereichern, auch das Kommunen 
kleinere Vorhaben unkompliziert 
umsetzen können. 
Wir wünschen allen Antragstellern 
viel Spaß und Energie bei der Um-
setzung ihrer Vorhaben.

LEADER-Regionalmanagement
Sagenhaftes Vogtland
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25
08223 Falkenstein
Tel.: 03745 75 12345
Email:  info@sagenhaftes-vogtland.
de www.sagenhaftes-vogtland.de

Sprechtage IHK
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie 
Sprechtage an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 03.07.2020 - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information und Anmeldung: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210
Weiterbildung
„Geprüfter Industriemeister Textilwirtschaft“
Als einer der bundesweit ganz wenigen Anbieter dieses Industriemeisterlehrgangs, beginnt die IHK in 
Plauen ab 09.Oktober 2020 den nächsten Vorbereitungslehrgang auf die IHK-Prüfung zum „Geprüften 
Industriemeister in der Fachrichtung Textilwirtschaft“. Anmeldungen sind noch möglich. Der Unterricht 
findet jeweils freitags 15:00 - 20:00 Uhr und samstags 08:00 - 13:00 Uhr statt. Die Zulassungsvoraussetzungen 
erfüllt, wer eine mit Erfolg abgeschlossene Ausbildung im Textilbereich bzw. entsprechende Berufserfahrung 
vorweisen kann. Des Weiteren ist die Ausbildung als Ausbilder nachzuweisen. Auch hier bietet die IHK 
Regionalkammer Plauen berufsbegleitende oder auch Vollzeit-Lehrgänge an. Besuchen Sie gerne unsere 
INFOVERANSTALTUNG zum Vorbereitungslehrgang auf die IHK-Prüfung zum „Geprüften Industriemeister in 
der Fachrichtung Textilwirtschaft“ am 04. September 2020 um 16:00 Uhr in der Friedensstraße 32 in Plauen
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,  mit der Eingabe der VA-Nr. 10006 
oder Sie wenden sich an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.
„Geprüfter Industriemeister Metall“
Die IHK in Plauen bietet ab 15.Oktober 2020 den Vorbereitungslehrgang auf die IHK-Prüfung zum „Geprüf-
ten Industriemeister Fachrichtung Metall“ an der Regionalkammer Plauen an. Innerhalb des 2-jährigen 
berufsbegleitenden Kurses werden den Teilnehmern alle wichtigen Kenntnisse vermittelt, um in ihren 
Unternehmen in Abstimmung zwischen kaufmännischer Verwaltung und Produktion maßgeblich zur 
Erfüllung der Produktionsziele beizutragen. Industriemeister übernehmen außerdem Planungs- und 
Organisationsaufgaben und tragen mit kreativen Lösungen zur Anpassung des Unternehmens an die wach-
senden Anforderungen in der Metallindustrie bei. Der Unterricht findet jeweils Dienstag und Donnerstag 
17:00 - 21:00 Uhr und Samstag 08:00 - 13:00 Uhr statt. Die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt, wer eine 
mit Erfolg abgeschlossene Ausbildung in Metallberufen bzw. entsprechende Berufserfahrung vorweisen 
kann. Des Weiteren ist die Ausbildung als Ausbilder nachzuweisen, die ebenfalls in der Regionalkammer 
Plauen absolviert werden kann. Hier bietet die IHK Regionalkammer Plauen berufsbegleitende oder auch 
Vollzeit-Lehrgänge an. Besuchen Sie gerne unsere INFOVERANSTALTUNG zum Vorbereitungslehrgang auf 
die IHK-Prüfung zum „Geprüften Industriemeister in der Fachrichtung Metall“ am 08. September 2020 um 
17:00 Uhr in der Friedensstraße 32 in Plauen
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,  mit der Eingabe der VA-Nr. 10005 
oder Sie wenden sich an Frau Annett Weller, Tel.: 03741/214-3401.
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Falkensteiner Energiespartipps

Spielerisch durch den Digitaltag 2020

Da in diesem Jahr Urlaub vorrangig 
im Garten oder „auf Balkonien“ 
stattfinden wird, stehen auch Mo-
dernisierungs- und Renovierungs-
arbeiten derzeit häufig auf dem 
Plan. 
Die Sommermonate sind der ideale 
Zeitpunkt zum Austausch defekter 
Fenster. Haben Sie in Ihrem Haus 
noch alte Kasten- oder Verbundfen-
ster? Teilweise fristen in Treppen-
häusern und Abstellräumen sogar 
noch einfachverglaste Fenster ihr 
Dasein. Der Ersatz durch moderne, 
wärmeschutzverglaste Fenster lohnt 
sich immer, wenn ein Raum beheizt 
wird. Fenster mit Einscheibenver-
glasung sollten auch dort durch 
mehrscheibig verglaste Fenster er-
setzt werden, wo nicht geheizt wird, 
denn an ihnen bildet sich häufig 
Kondensat, im Winter mitunter so-
gar eine Eisschicht. Das von diesen 
Fenstern abtropfende Wasser führt 
nicht nur zu unschönen Flecken 
an Wänden oder auf Fußböden, es 
kann diese so schädigen, dass sie 
zerstört werden. Schimmel, Fäulnis 
oder Schwammbefall werden leider 
häufig erst beim Öffnen eines Bau-

teils entdeckt.  
Werden Fenster aus-
getauscht, sollte da-
rauf geachtet werden, 
dass der Wärmedurchgangskoef-
fizient (U-Wert) zu dem des an-
grenzenden Bauteils passt. Werden 
hoch wärmedämmende, dreifach-
verglaste Fenster beispielsweise in 
eine Gründerzeitfassade eingebaut, 
ist eine Verbesserung des Wärme-
schutzes der Wände, mindestens 
jedoch der Fensterlaibungen drin-
gend zu empfehlen. Andernfalls 
kann es zu einer Verlagerung des 
Taupunktes kommen und nach er-
folgtem Fenstereinbau Feuchtigkeit 
an Wandoberflächen ausfallen, die 
vorher als „trocken“ galten. Die Fol-
ge sind unschöne Flecken, Schim-
mel und höhere Wärmeverluste. 
Kostenloses Informationsmaterial 
der Sächsischen Energieagentur 
zum Thema „Energetische Sanie-
rung“ finden Sie im Empfangs-
bereich des Rathauses. Auch die 
persönliche Energieberatung kann 
ab sofort wieder uneingeschränkt 
wahrgenommen werden. 

Verbraucherzentrale veranstaltet Smart-
phone-Rallye zu Verbraucherthemen
Anlässlich des Digitaltags am 19. 
Juni 2020 beteiligt sich die Ver-
braucherzentrale Sachsen mit ei-
ner besonderen Aktion an der 
bundesweiten Initiative „Digital 
für alle“. Ziel ist die Förderung der 
digitalen Teilhabe. „Alle Menschen 
in Deutschland sollen in die Lage 
versetzt werden, sich selbstbewusst 
und selbstbestimmt in der digitalen 
Welt und ihrem Verbraucherall-
tag zu bewegen“, erklärt Kristin 
Schreiter, Referentin für Verbrauch-
erbildung im Projekt „Wirtschaft-
licher Verbraucherschutz“ bei der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Der 
bundesweite Aktionstag soll die 
Digitalisierung mit zahlreichen 
Veranstaltungen und Aktivitäten 
überall in Deutschland erklären, 
erlebbar machen und Wege zu 
digitaler Teilhabe aufzeigen. Des-
halb lädt die Verbraucherzentrale 
Sachsen alle Interessierten ein, 
das eigene Wissen rund um Ver-
braucherthemen ab sofort bei der 
Smartphone-Rallye spielerisch zu 
testen.
Bei der digitalen Schnitzeljagd geht 
es um Laura, die gerade 18 Jahre alt 
geworden ist und auf eigenen Füßen 
stehen möchte. Wäre da nur nicht 
das leidige Thema Geld und die 

vielen Dinge, die man wissen sollte. 
Entlang dieser Geschichte beant-
worten die Spieler viele Fragen rund 
um Themen des Verbraucheralltags: 
Konto, Miete, Verträge, Einkauf 
& Co. Wer dann auch noch das 
Lösungswort findet, zeigt, wie fit er 
schon in wichtigen Alltagsthemen 
ist und welche Rechte und Pflichten 
man als Verbraucher hat.
Um die Erfahrungen und Inhalte 
der Schnitzeljagd zu spiegeln, ver-
anstaltet die Verbraucherzentrale 
Sachsen zusätzlich ein kostenloses 
Webseminar. Dieses liefert einen 
Überblick über die wichtigsten 
Do‘s & Dont’s und bietet Raum, um 
offene Fragen rund um die Alltags-
probleme der Protagonistin Laura 
direkt mit Experten zu klären.
Beginn: 19. Juni 2020 zwischen 
15:00 und 16:00 Uhr.
Anmeldung unter: www.edudip.
com/de/webseminar/schnitzeljagd
Die Smartphone-Rallye richtet sich 
hauptsächlich an junge Leute sowie 
Schülerinnen und Schüler im Alter 
von 14 bis 25 Jahren.
Den Link zur Rallye sowie alle 
technischen Voraussetzungen 
finden Verbraucher hier: www.
verbraucherzentrale-sachsen.de/
schnitzeljagd

Glückliche Kinder
Schon seit Mitte Mai ist unser 
Spatzennest im eingeschränkten 
Regelbetrieb für alle Kinder wieder 
geöffnet. Eltern und Kinder beach-

ten die Regeln und das Abstands- 
und (teilweise) Maskengebot ist 
zum Alltag geworden. Wir sehen 
glückliche, zufriedene Gesichter 

am Morgen beim Betreten, über 
den Tag beim Spielen, Lernen, Ba-
steln, Toben und am Nachmittag 
beim Abschied vom Kindergarten. 
Wobei es hier und da schon einmal 
vorkommt, dass die Kinder gerne 
noch ein Stück länger bleiben wür-

den. Mit etwas Überredungskunst 
und dem Wissen, dass der Kinder-
garten (außer am Wochenende) am 
nächsten Morgen wieder öffnet, 

gehen die Kinder nach Hause. 
Manchmal trifft man sich natür-
lich am Nachmittag als Nachbaren 
privat und spielt noch eine Runde. 

Die Kinder wissen, wie man sich 
richtig die Hände wäscht, wenn das 
Näschen mal kribbelt, niest man in 
die Armbeuge, sich nicht abdrückt 
oder ansprudelt. „Abstand ist der 
neue Anstand“-so klingt es aus den 
Reihen der Kinder. Auch Wilma 

TR I EB / S CHÖNAU
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kirchliche.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde

Am Markt 2 • 08223 Falkenstein Tel. 5237 • Fax 5244 • www.elukifa.de

Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
05.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Graubner.
12.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Graubner.
19.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Knittel.
26.07.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann
   und Heiliger Taufe.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
12.07.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
26.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum. 
NEUSTADT
05.07.  09.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
19.07.  09.00 Uhr Gottesdienst mit Werner Seeling.
OBERLAUTERBACH
12.07.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann.
26.07.  10.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum. 
Bitte zu allen Veranstaltungen die aktuellen Informationen 
auf Homepage (www.elukifa.de) 
und Anrufbeantworter (Tel. 5237) beachten!
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

Von guten und weniger guten Zeiten in unserem Leben
Für den Monat Juli, für manche vielleicht Urlaubszeit, ist uns ein Bibelvers 
gegeben, der uns zum „weitergehen“ ermutigt:
Der Engel des Herrn rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss, denn du 
hast einen weiten Weg vor dir!“ 1. Kön. 19.7
Mir begegnen hin und wieder Menschen, die enttäuscht und niedergeschla-
gen sind, mutlos und zurückgezogen, mit sich und der Welt unzufrieden. 
Manche von ihnen müssen das immer und zu allen Gelegenheiten von sich 
geben im Schimpfen, Lamentieren oder sogar wutentbrannt demonstrie-
rend und um sich schlagend. Andere wiederum verkriechen sich in ihrem 
Schneckenhaus und ziehen sich zurück in ihren
Enttäuschungen und Verzagtheiten.
Der Bibelvers für den Monat Juli aus dem 1. Buch Könige im Alten Testament 
berichtet von einem Mann Gottes, dem es wohl ähnlich ergangen sein mag. 
Die Geschichte von Elia ist gut nachzulesen, beinahe als Urlaubslektüre 
geeignet  in den Kapiteln 17 – 21.
Elia lebte in der Zeit des israelitischen Königs Ahab. Ahab war ein König, 
der nichts mit Gott zu tun hatte. Es heißt sogar (16.30), „dass er tat, was dem 
Herrn missfiel, mehr als alle, die vor ihm gewesen waren.“ Er war übrigens 
nicht der erste und letzte, dem so ein Zeugnis ausgestellt wurde. In solchen 
Herrschaftszeiten ging es dem Volk Israel, dem Volk Gottes, immer schlecht. 
Und da beruft sich Gott den Elia zu seinem Diener und Propheten, um 
dem Ahab zu zeigen, wer der Herr ist, wer das Sagen hat. Dort, wo sich 
die Verantwortlichen Gott zuwenden (übrigens damals wie heute), geht es 
dem Volk gut. Um wieder auf Elia zurück zu kommen, erlebt er die Macht 
und Herrlichkeit Gottes in ganz großartiger Weise, (nachzulesen in Kap. 
18). Eine kurze Zeit später tritt eine Frau ins Rampenlicht, Isebel, die Frau 
des Königs, die Ahab ins Gewissen redet: „Du wirst dich doch nicht von so 
einem Dahergelaufenen ins Boxhorn jagen lassen. Ich werde dafür sorgen, 
dass er auf Nimmerwiedersehen von der Bildfläche verschwindet.“  Und zu 
Beginn des Kapitel 19 geschieht das tatsächlich. Elia zieht sich zurück in die 
Wüste. Er ist mit Gott und mit sich selber am Ende. Er hat Angst und ver-
kriecht sich. Elia erwartet das Ende. Aber Gott hat noch vieles mit ihm vor.
„Steh auf und iss!“ An dieser Stelle steht sogar, dass Gott ihm einen Krug mit 
frischem Wasser und einem geröstetem Brot (beinahe wie eine Grillszene) 
auftischte.  Leute Gottes können also in solche seelischen  Tiefzeiten geraten, 
aber Gott lässt sie nicht darin. Er stellt sie wieder aufrecht und zeigt ihnen, 
dass er noch Gutes und Wichtiges mit ihnen vorhat.
Mich erinnert diese Geschichte von Elia an unser derzeitiges Ergehen. Wir 
haben vor 30 Jahren erleben dürfen, wie Gott in ganz großartiger Weise 
unserem Volk geholfen hat, dass wir wieder ein Land und Volk sein dürfen 
mit so vielen großartigen Möglichkeiten. Und jetzt müssen wir erleben, wie 
ein Virus (Isebel) so vieles lahm legt und eingrenzt. Ich möchte uns mit 

Wochenwurm hatte sich einen Vi-
rus eingefangen und erklärte uns in 
ihrer Geschichte, wie das passierten 
konnte, wie man sich richtig verhält 
(das wussten wir ja schon) und was 
man zur Stärkung der Abwehr-
kräfte tun kann. Auch das versu-
chen wir jeden Tag umzusetzen: 
1. Aufenthalt an der frischen Luft; 
2. Viel frisches Obst und Gemüse; 
3. Genügend Trinken; 4. Ruhe und 
Schlaf. An Drittens und Viertens 
müssen wir ab und zu noch erinnert 
werden, dann ist auch das kein Pro-
blem. Ganz besonders gefreut haben 
wir uns auf den Kindertag. Wir 
verbrachten einen aktionsreichen 
Vormittag mit vielen Gesellschafts- 
und Wettspielen, Kindersekt, süßer 
Melone und kleinem Naschwerk. 
Für unseren Raumschmuck haben 

wir viele Schmetterlinge aus Filter-
papier gebastelt und eine wunder-
schöne, lange Sommergirlande aus 
„Melonenstücken“ ist entstanden. 
Ihr denkt das geht nicht? Doch…
mit Papptellern, Schere, und Farbe 
funktioniert das sehr gut! Jetzt 
sind wir in den Sommermonaten 
angekommen. Wir freuen uns 
auf Sonne, warme Temperaturen, 
vielleicht ein paar Tage Urlaub 
und natürlich das Zuckertütenfest. 
Dazu werden wir beim nächsten 
Mal Bericht erstatten. Für heute 
verabschieden wir uns ganz herzlich 
bei allen Leserinnen und Lesern 
und wünschen eine schöne, sonnige 
und vor allem gesunde Sommerzeit. 
Liebe Grüße von den kleinen und 
großen Spatzen aus dem Trieber 
Kindergarten

037467-289823

Jetzt Taschenkalender
bestellen

von privat zu verkaufen 
ohne Gewährleistung bzw. 
Garantie für 85,- Euro
037467-120158
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Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

Juli 2020 
Mittwoch, 1.7. 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 5.7. 10.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 8.7. 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 12.7. 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15.7. 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 19.7. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Ferien-
beginn
Mittwoch, 22.7. 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 26.7. 10.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 29.7. 9.30 Uhr Bibelgespräch 
An den Gottesdiensten kann eine begrenzte Anzahl von 50 Personen teil-
nehmen.  Bitte auf Abstand achten, die offenen Türen benutzen, einzeln 
eintreten und weiträumig Platz nehmen.  
Einige unserer sonst üblichen Wochenveranstaltungen wie Seniorenkreis-
Treffen, Gottesdienste in Heimen u.ä. pausieren vorerst noch, ebenso die 
Arbeit mit Kindern: die Kindergottesdienste, der Kirchliche Unterricht 
und die RegenbogenKids. 
Mögliche Änderungen in den Formen des Gemeindelebens geben wir 
rechtzeitig bekannt.

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Katholische Pfarrei „Heilige Familie“ Falkenstein
  Am Lohberg 2 Tel. 6721       Fax 0321 21209295

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/
Neustadt Bergstraße 2 • Neustadt

Gottesdienste im Juli 2020 - unter Vorbehalt
Samstag 04.07.  18.30 Uhr
Sonntag 12.07.  09.00 Uhr
10.30 Uhr Erstkommunion - kein öffentlicher Gottesdienst
Sonntag 19.07.  10.30 Uhr
Sonntag 25.07.  18.30 Uhr
Werktagsgottesdienste:
Donnerstag 09.00 Uhr, Freitag 08.30 Uhr
Um den Infektionsschutz zu gewährleisten ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Am Eingang erklären Hinweisschilder die Schutzmaßnahmen und An-
sprechpersonen stehen bereit. 
Bitte haben Sie Verständnis für die Einschränkungen und dass sie auf andere 
Gottesdienste verwiesen werden, wenn die Kirche voll ist. 
Die Sonntagsgottesdienste wird es weiterhin als Livestream- Gottesdienste 
geben. 
Bitte informieren Sie sich an den Aushängen und im Internet, falls Ände-
rungen notwendig sind.
Im Namen des Pfarrgemeinderates Pfarrer Ralph Kochinka

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung (für 
Kinder im Schulalter)
Sonntag   10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für 
12-14 Jahre
Dienstag 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
 Hinweis: Zur Einhaltung der Corona-Hygieneauflagen wird eine Anmel-
dung spätestens am Vortag erbeten.  Tel. 03745-5531 oder 5354
Anstoß
„Gottes Liebe ist wie ein Ozean. Du kannst den Anfang sehen, aber nicht 
das Ende.“ Rick Warren (*1954, Theologe und Autor) 

KIRCHE GEÖFFNET
In der Zeit der Schulferien (18. Juli bis 30. August )
ist die Ev.-Luth. Kirche Falkensteinmittwochs u.
samstags von11.00 - 12.00 Uhrzur Besichtigung und
stillen Andacht geöffnet. Herzlich willkommen!

diesen Zeilen ermutigen, uns von Gott berühren zu lassen wie damals den 
Elia, um uns wieder auf zu richten, in Gang zu setzen, sein Werk, seine guten 
Absichten mit uns und der Welt wieder in den Blick zu nehmen. Elia hatte 
damals einen langen und weiten Weg vor sich. Lassen wir uns also nicht 
irre machen, wenn Gottes Wege mit uns längerfristig sind, nicht von heute 
auf morgen. Aber Gottes Wege mit uns sind vollkommen und führen zum 
Ziel. Ich wünsche uns allen so eine enge Beziehung zu Gott, dass er uns be-
rühren und in Gang setzen kann. Eine frohe und ermutigende Sommerzeit. 
Pfr. i.R. V. Körner

„Kirche im Laden“: 
Gartenstr. 19 in 08223 Falkenstein 
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de 

  Juli/August 2020 
Durch die aktuelle Situation  
bleibt unser Laden bis auf weiteres geschlossen! 
Wir sind aber telefonisch (03744/211257) für Sie da: 
Montag – Freitag 12:00 – 14:00 Uhr 

„Nur Brotkorbausgabe“ jeden Freitag    12:00 – 14:00 Uhr 

In den Sommerferien (20.07. bis 27.08.) gibt es keine 
Brotkorbausgabe: „letzte Brotkorbausgabe vor der Sommerpause“ 
Freitag, 17.07.      12:00 – 14:00 Uhr 
„erste Brotkorbausgabe nach der Sommerpause“  
Freitag, 28.08.      12:00 – 14:00 Uhr 

Die Ausgabe erfolgt einzeln an der Ladentüre 
Bitte beachten Sie den Sicherheitsabstand! 

Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade  
soll nicht von dir weichen, und der Bund meines Friedens soll nicht 
hinfallen, spricht der HERR, dein Erbarmer. Jesaja 54,10

Wir wünschen Ihnen eine erholsame und behütete Ferienzeit! 

Seit dem 10. Mai dürfen wir wieder Gottesdienste feiern. Natürlich gelten wie 
überall im Land noch Einschränkungen, an die auch wir uns halten müssen.
Deshalb finden im Moment nur Sonntagsgottesdienste statt.
Sonntag 10.00 Uhr Gottesdienst und Kinderstunden ab der 1. Klasse
Wir informieren euch auf unserer Homepage: www.efg-falkenstein.de
und auf unserer Facebookseite „EFG-Falkenstein“ über alle aktuellen 
Änderungen, die sich von Seiten der Regierung ergeben und unsere Ver-
anstaltungen betreffen. Bitte habt dafür Verständnis!
Allen Menschen unserer Stadt wünschen wir, trotz mancher Einschrän-
kungen durch die aktuelle Situation im Land, einen erholsamen, ruhigen 
und gesegneten Urlaub.
Eure EFG Falkenstein
Durch Christus hat Gott alles mit sich versöhnt, es sei auf Erden oder im 
Himmel, indem er Frieden machte durch sein Blut am Kreuz. Kolosser 1,20

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Im Monat Juli 2020  laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag 07. Juli   19.30 Uhr Frauengesprächskreis
Dienstag 14./21./28. Juli  19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Mittwoch 01./15./29. Juli  15.00 Uhr Frauenstunde 
Samstag 04./18. Juli  19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Samstag 11. Juli  19.30 Uhr Mittlere Generation
Sonntag 05./12./19. Juli   17.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag  26. Juli   10.00 Uhr Gottesdienst 

Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.

Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

stadt-falkenstein.de
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Öffentlicher Teil, Anwesende Stadträte: 15 + 1    
Beschluss-Nr.
Bezeichnung
20/10/145 
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 14.05.2020 (einstimmig) 
20/10/146
Vergabe von Bauleistungen – Neugestaltung Vorplatz und Freianlagen an 
der Grundschule Dorfstadt – Außenanlagen und Spielgeräte
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der 
Bauleistung zur Neugestaltung des Vorplatzes und der Freianlagen an 
der Grundschule Dorfstadt in Höhe von 146.985,13 € an die Firma HTL 
Schöneck GmbH, 08261 Schöneck.
20/10/147
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. 
Blitzschutz an der Trützschler-Oberschule – Los 1 Baustelleneinrichtung 
und Gerüstbau
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der 
Bauleistung für das Los 01 Baustelleneinrichtung und Gerüstbau zum 
Bauvorhaben Oberschule Falkenstein – Erneuerung der Dacheindeckung 
inkl. Blitzschutz in Höhe von 72.697,62 € an die Firma Gerüstbau Rossol 
GmbH, 08112 Wilkau-Haßlau.
20/10/148
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. 
Blitzschutz an der Trützschler-Oberschule – Los 2 Instandsetzung und 
Sanierung Dachkonstruktion
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Baulei-
stung für das Los 2 Instandsetzung und Sanierung Dachkonstruktion zum 
Bauvorhaben Oberschule Falkenstein – Erneuerung der Dacheindeckung 
inkl. Blitzschutz in Höhe von 101.703,31 € an die Firma Pampelbau GmbH, 
08056 Zwickau.
20/10/149 
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. 
Blitzschutz an der Trützschler-Oberschule – Los 3 Dachdecker- und Dach-
klempnerarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für das Los 3 Dachdecker-Dachklempner zum Bauvorhaben Ober-
schule Falkenstein – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitzschutz in 
Höhe von 203.748,59 € an die Firma Wunsch-Dach GmbH, 08237 Steinberg.
20/10/150 
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitz-
schutz an der Trützschler-Oberschule – Los 4 Blitzschutzarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Baulei-
stung für das Los 4 Blitzschutz zum Bauvorhaben Oberschule Falkenstein 
– Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitzschutz in Höhe von 14.331,55 
€ an die Firma S+S Blitzschutz GbR, 07937 Zeulenroda-Triebes.
20/10/151
Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitz-
schutz an der Trützschler-Oberschule – Los 5 Tiefbauarbeiten
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für das Los 5 Tiefbau zum Bauvorhaben Oberschule Falkenstein 
– Erneuerung der Dacheindeckung inkl. Blitzschutz in Höhe von 41.128,48 
€ an die Firma WWB Bau GmbH, 08209 Auerbach.

20/10/152
Vergabe von Bauleistungen – B 169 Ortsumgehung Göltzschtal, BA 2 – Stre-
ckenbau, Montageleistungen Straßenbeleuchtung Stadt Falkenstein/Vogtl.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe der Bau-
leistung für die Baumaßnahme „B 169 Ortsumgehung Göltzschtal, BA 2 
– Streckenbau; Montageleistungen Straßenbeleuchtung Stadt Falkenstein“ 
in Höhe von 14.907,15 € an die Firma VMB Elektroanlagen GmbH aus 
Falkenstein. Mit dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr wurde eine 
Kostenübernahmeerklärung abgeschlossen.
20/10/153
Vergabe von Bauleistungen – Grundhafter Ausbau Paul-Popp-Straße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt vorbehaltlich dem, 
dass bis zum Ablauf der Frist zur Beanstandung der Nichteinhaltung der 
Vergabevorschriften gemäß § 8 SächsVergabeG kein Widerspruch einge-
gangen ist, die Vergabe der Bauleistung für den Grundhaften Ausbau der 
Paul-Popp-Straße in Höhe von 261.578,66 € an die Firma Hoch- und Tiefbau 
Reichenbach GmbH aus Reichenbach.
20/10/154 
Grundsatzbeschluss zur Durchführung der Baumaßnahme – Grundhafter 
Ausbau der August-Bebel-Straße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Durchführung der 
Maßnahme „Grundhafter Ausbau der August-Bebel-Straße“ in Höhe von 
612 T€ und beauftragt die Verwaltung mit der weiteren Vorbereitung der 
Straßenbaumaßnahme. Für das Jahr 2020 entstehen Kosten in Höhe von 
50 T€ als außerplanmäßige Ausgabe, die durch Entnahme aus der Liquidi-
tätsreserve finanziert werden sollen. Für die Haushaltsplanung 2021/2022 
sollen Mittel in Höhe von insgesamt 562 T€ aufgeplant werden.
20/10/155
Beauftragung von Planungsleistungen – Bauvorhaben August-Bebel-Straße 
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der stufenweisen Beauf-
tragung für die Planung der Straßenbaumaßnahme „Grundhafter Ausbau 
der August-Bebel-Straße“ an die Ingenieurgemeinschaft stu GmbH aus 
Reichenbach zu.
20/10/156 
Rahmenvertrag Stadt Falkenstein/Vogtl. – Instandsetzung an Straßen, 
Gehwegen und Nebenflächen
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt auf der Grundlage 
des Beschlusses vom 30.08.2018, den Rahmenvertrag mit den Firmen HTL 
Schöneck GmbH und VSTR AG Rodewisch um 1 Jahr zu verlängern.
20/10/157 
Vergabe von Bauleistungen – Notinstandsetzung der Brücke Nr. 4 OT Trieb, 
Alte Falkensteiner Straße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Aufhebung der 
Beschränkten Ausschreibung und beauftragt die Verwaltung mit der 
Durchführung einer Freihändigen Vergabe.
20/10/158 
Grundstücksangelegenheit – Ankauf Grundstücke Familie Thorey
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt den Ankauf der Flur-
stücke 762/1, 789, 768, 768a, 803/1 und 790b der Gemarkung Falkenstein 
mit einer Gesamtfläche von ca. 70.000m2 zu einem Quadratmeterpreis in 
Höhe von 0,75 EUR/m2. Die damit verbundenen Kosten trägt die Stadt 
Falkenstein/Vogtl. Er beschließt weiter die außerplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 50.000,00 EUR, die durch die Entnahme aus der Liquiditätsre-
serve finanziert wird.
20/10/159 
Finanzangelegenheit: Unternehmensbeteiligungen – Verzicht auf Gesamt-
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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/Vogtl.
zur Umsetzung § 54 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz

Bekanntmachung nach §14 Abs.2 SächsKitaG
der Stadt Falkenstein/Vogtland für das Jahr 2019

abschluss
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. verzichtet auf die Aufstellung 
eines Gesamtabschlusses nach § 88b SächsGemO.
20/10/160 
Flurbereinigungsverfahren Trieb-Schönau – Finanzierung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschloss am 25.04.2013 die Maß-
nahmen im Rahmen der Flurneuordnung Trieb-Schönau zur Finanzierung 
der Eigenmittel (20%) die Übernahme eines Kostenanteils. Dieser betrug im 
Fördergebiet 12,5 %. Die restlichen Eigenmittel übernahmen die Milchgut 
Triebtal GmbH & Co. KG sowie die Teilnehmergemeinschaft.
Für förderfähige Maßnahmen im Innenbereich (i.d.R. Anliegerstraßen) 
übernahm die Stadt Falkenstein/Vogtl. i.d.R. den gesamten Eigenanteil in 
Höhe von 35 %.
Durch die Einbeziehung der Stadt Falkenstein/Vogtl. in das LEADER-
Gebiet „Sagenhaftes Vogtland“ wurden die Fördersätze erhöht und be-
tragen für innerörtliche Erschließungsmaßnahmen 75 % und alle übrigen 
zuwendungsfähigen Maßnahmen (z.B. ländlicher Wegebau; Maßnahmen 
der Wasserwirtschaft, des Naturschutzes sowie Bodenordnung und Land-
zwischenerwerb) 85 %. Dadurch können die Eigenmittel der Stadt Falken-
stein/Vogtl. reduziert werden.
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt bei innerörtlichen 
Erschließungsmaßnahmen die Übernahme der gesamten Eigenmittel in 
Höhe von 25 % und bei allen übrigen Maßnahmen einen Eigenmittelanteil 
in Höhe von 7,5 %.
20/10/161
Finanzangelegenheit – Anschaffung eines Geschwindigkeitsdisplays „Sier-
zega GR33C“ inkl. Datenerfassungsmodul
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Anschaffung eines 
Geschwindigkeitsdisplays „Sierzega GR33C“ inkl. Datenerfassungsmodul 
der Firma ERA GmbH & Co. KG Heilbronn zum Preis von 2.552,58 € Brutto.
Finanzangelegenheit – Annahme von Spenden
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Annahme folgender 
Spenden:

20/10/162 Bibliothek Geldspende 200,00 €
20/10/163 Tennisverein Falkenstein Geldspende 150,00 €
20/10/164 Tierpark Geldspende aus dem
  Verkauf vonMasken 486,10 €
20/10/165 Kita „Knirpsenland“  Sachspende in Form
  von Rollostoffen
  für Bastel- und Dekozwecke 60,00 €

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.
Falkenstein, den 11.06.2020

M. Siegemund, Bürgermeister

      Bekanntmachung nach §14 Abs.2 SächsKitaG 

der Stadt Falkenstein/Vogtland für das Jahr 2019 

1. Kindertageseinrichtungen 

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten 

                              Betriebskosten je Platz 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h 

in € 

Hort 6 h 

in € 

Erforderliche Personalkosten 993,64 413,97 233,73 

Erforderliche Sachkosten 49,28 49,28 32,94 

Erforderliche Betriebskosten 1.042,92 463,25 266,67 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen Betriebskosten. (z.B. 6h-
Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9h). 

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 

in € vor SVJ im SVJ 

Landeszuschuss 224,35 224,35 149,56 

Elternbeitrag ungekürzt 190,00 90,00 90,00 55,00 

Gemeinde (incl. Eigen-
Anteil freier Träger) 

628,57 148,90 148,90 62,11 

 

1.2. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 

 Aufwendungen 

in € 

Abschreibungen 9.475,00  

Zinsen  

Miete - 

Gesamt 9.475,00 

 

 

 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h 

in €  

Hort 6 h  

in € 

Gesamt 95,70 48,10 47,40 

 

2. Kindertagespflege nach §3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. Aufwendungen je Platz und Monat 

 Kindertagespflege 9 h 

Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur Anerkennung der Förder-
leistungen der Tagespflegeperson (§23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Unfall-
versicherung (§23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alters- 
sicherung (§23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung (§23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 

- 

= Aufwendungsersatz - 

 

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat 

 Kindertagespflege 9 h 

Landeszuschuss - 

Elternbeitrag (ungekürzt) - 

Gemeinde - 

 

 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 

Falkenstein, den 11.06.2020 

 

M. Siegemund 

Bürgermeister 

Mit Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) trat 
eine Änderung des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) in Kraft (voller 
Wortlaut des SächsStrG unter www.revosax.sachsen.de). Die Regelung zum 
Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen wurde maßgeblich geändert. 
Die Gemeinden haben auf § 54 Abs. 3 Satz 1 und 2 des SächsStrG bis zum 
30. Juni 2020 öffentlich hinzuweisen. Dieser Hinweispflicht wird hiermit 
nachgekommen:

Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Abs. 1 Satz 1 SächsStrG 
nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeichnis 
aufgenommen, verlieren sie den Status als öffentliche Straße. Wer ein be-
rechtigtes Interesse an der Eintragung als Straße, Weg oder Platz im Sinne 
von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat dies der Gemeinde schriftlich bis zum 
Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzuteilen. 
Die Gemeinde soll in den Fällen des Satzes 2 innerhalb eines Jahres eine 
schriftliche Entscheidung über die Eintragung treffen.
Nach Ablauf der Frist nach Satz 1 oder nach Abschluss des Verfahrens nach 
Satz 3 ist die Eintragung in das Bestandsverzeichnis nur nach erfolgter 
Widmung gemäß § 6 SächsStrG zulässig.

Falkenstein/Vogtl., den 15.06.2020

M. Siegemund
Bürgermeister



AmtsblattDonnerstag, 25. Juni 2020

Anmeldetermine der Stadt Falkenstein
 für die Einschulung 2021/2022

Seite 17 / Amtsblatt 3

Amtlicher Teil Neustadt
Bekanntmachung nach §14 Abs.2 SächsKitaG

der Gemeinde Neustadt für das Jahr 2019
Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2014 und dem 
30.06.2015 geboren wurden, findet für den Schulbezirk I: Falkenstein/
Dorfstadt in der Woche vom 26.08.-04.09.2020 statt. 
Die Anmeldung erfolgt bei Frau Schönherr und Frau Liebich innerhalb 
der Öffnungszeiten in der Einrichtungsverwaltung des Interimsrathauses, 
Hauptstraße 5b (3.Stock). 

Frau Schönherr  Frau Liebich 
3. OG, Zimmer 3.11 3. OG Zimmer 3.7
Tel.: 03745/741500  Tel.: 03745/741503   

Für die Anmeldung wird benötigt:
• Kopie der Geburtsurkunde
• Antrag auf Einschulung 
• Impfausweis
• ggf. Nachweis über alleiniges Sorgerecht vom Jugendamt

Der Antrag auf Einschulung ist in der Einrichtungsverwaltung erhältlich 
oder als Download auf der Website: www.stadt-falkenstein.de. 

Öffnungszeiten: 
Mo.:  9.00 Uhr – 16.00 Uhr Do.:  9.00 Uhr – 18.00 Uhr
Di.: 9.00 Uhr – 18.00 Uhr  Fr.: 9.00 Uhr – 14.00 Uhr 
Mi.: 9.00 Uhr – 16.00 Uhr
                               
   
Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl.

 
 
 

Wichtige Termine zur Anmeldung der Schulanfänger für 
das Schuljahr 2021/2022  

 
Am Mittwoch, d. 02.09.2020 um 18.00 Uhr findet in der  

Grundschule Grünbach ein Informationselternabend zum 
jahrgangsübergreifenden Unterricht statt. 

 
Die Anmeldung der Kinder, die zwischen dem 01.07.2014 und dem 

30.06.2015 geboren wurden, erfolgt für die 
Grundschule Grünbach, Bahnhofstraße 14, 08223 Grünbach am 

 
Dienstag,  08.09.2020  von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch,  09.09.2020  von 8.00 – 12.00 Uhr 

 
im Sekretariat der Schule (1. Stock). Für Rückfragen sind wir 

telefonisch über die 03745-5441 erreichbar. 
 

Bitte bringen Sie Folgendes zur Anmeldung mit: 
▪ Antrag auf Einschulung 

▪ Kopie der Geburtsurkunde 
▪ den Impfausweis zum Nachweis des Masernschutzes  
▪ bei alleinigem Sorgerecht Nachweis vom Jugendamt 

 
Sollte bei gemeinsamen Sorgerecht ein Elternteil zur Anmeldung 

verhindert sein, bringen Sie bitte eine Vollmacht mit. 
 

Wenn Ihr Kind eine Kindertagesstätte besucht, füllen Sie bitte das 
Formular „Schweigepflichtentbindung“ aus. 

 
Die Formulare können Sie auf unserer Homepage 

www.grundschule-gruenbach.de unter der Rubrik „Links“ 
herunterladen oder direkt in der Schule ausfüllen. 

 
Die Grundschule Grünbach gehört zum Schulbezirk 2 

der Stadt Falkenstein und umfasst: 
 

Grünbach, alle Straßen 
Grünbach OT Muldenberg, alle Straßen 

Neustadt, alle Straßen 
Neustadt OT Poppengrün, alle Straßen 

Neustadt OT Neudorf, alle Straßen 
Neustadt OT Siebenhitz, alle Straßen 

Neustadt OT Oberwinn 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Neustadt, den 11.06.2020

G. Zoller, Bürgermeister

      Bekanntmachung nach §14 Abs.2 SächsKitaG 

der Gemeinde Neustadt für das Jahr 2019 

1. Kindertageseinrichtungen 

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten 

                              Betriebskosten je Platz 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h 

in € 

Hort 6 h 

in € 

Erforderliche Personalkosten 994,09 414,20 - 

Erforderliche Sachkosten 37,68 37,68 - 

Erforderliche Betriebskosten 1.031,77 451,88 - 

Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteiligen Betriebskosten. (z.B. 6h-
Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9h). 

1.2.   Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h Hort 6 h 

in € vor SVJ im SVJ 

Landeszuschuss 224,35 224,35   

Elternbeitrag ungekürzt 190,00 90,00 90,00   

Gemeinde (incl. Eigen-
Anteil freier Träger) 

617,42 137,53 137,53 - 

 

1.3.    Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat 

 Aufwendungen 

in € 

Abschreibungen     358,33 

Zinsen - 

Miete - 

Gesamt  358,33 

 

 

 

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat 

 Krippe 9 h 

in € 

Kindergarten 9 h 

in €  

Hort 6 h  

in € 

Gesamt 35,83 16,29 - 

 

2. Kindertagespflege nach §3 Abs. 3 SächsKitaG 

2.1. Aufwendungen je Platz und Monat 

 Kindertagespflege 9 h 

Erstattung der angemessenen Kosten für den Sachaufwand und 
eines angemessenen Beitrages zur Anerkennung der Förder-
leistungen der Tagespflegeperson (§23 Abs. 2 Nr. 1 und 2 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Unfall-
versicherung (§23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur Alters- 
sicherung (§23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) 

- 

Durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Aufwendungen zur 
Kranken- und Pflegeversicherung (§23 Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII) 

- 

= Aufwendungsersatz - 

 

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat 

 Kindertagespflege 9 h 

Landeszuschuss - 

Elternbeitrag (ungekürzt) - 

Gemeinde - 

 

 

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. 

 

Neustadt, den 11.06.2020 

 

G. Zoller 

Bürgermeister 
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der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein macht für 

die Gemeinde Neustadt folgendes bekannt:
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Öffentlicher Hinweis zur Umsetzung § 54 Abs. 3 Sächsisches Straßengesetz
Mit Artikel 1 des Gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. S. 762) trat 
eine Änderung des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) in Kraft (voller 
Wortlaut des SächsStrG unter www.revosax.sachsen.de). Die Regelung zum 
Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen wurde maßgeblich geändert. Die 
Gemeinden haben auf § 54 Abs. 3 Satz 1 und 2 des SächsStrG bis zum 30. Juni 
2020 öffentlich hinzuweisen. Dieser Hinweispflicht wird für die Gemeinde 
Neustadt hiermit nachgekommen: Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne 
von § 53 Abs. 1 Satz 1 SächsStrG nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 
2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen, verlieren sie den Status als 
öffentliche Straße. Wer ein berechtigtes Interesse an der Eintragung als 
Straße, Weg oder Platz im Sinne von § 53 Absatz 1 Satz 1 hat, hat dies der 
Gemeinde schriftlich bis zum Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzuteilen. 
Die Gemeinde soll in den Fällen des Satzes 2 innerhalb eines Jahres eine 
schriftliche Entscheidung über die Eintragung treffen.
Nach Ablauf der Frist nach Satz 1 oder nach Abschluss des Verfahrens nach 
Satz 3 ist die Eintragung in das Bestandsverzeichnis nur nach erfolgter 
Widmung gemäß § 6 SächsStrG zulässig.

Falkenstein/Vogtl., den 15.06.2020
M. Siegemund, Bürgermeister

Ende des amtlichen Teils

Strolche Post

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
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Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49
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Hallo Ihr Waldleit…Ohren gespitzt……
Hallo Ihr Waldleit…
Ohren gespitzt……
Was tun gegen den Plastikmüll?
Müllsammlung 05/2020 Ober-

lauterbach in Richtung Reumten-
grün ca. 800 m Straßengräben,
alle 200 m ein Plastikbeutel voll 
gesammelte Abfälle.

Liebe Leserinnen und Leser der 
Strolche-Post,
heute wollen wir, wie versprochen, 
von der Einweihung unserer langer-
sehnten Schaukel berichten.
Im vergangenen Jahr wurde unser 
Kindergarten 60 Jahre alt. Zu die-
sem großen Fest haben wir uns, 
auch mithilfe von Spenden, eine 
große Vogelnestschaukel gegönnt. 

In diesem Frühjahr ging es los mit 
den Bauarbeiten. Bagger rollten an 
und in unserem Garten entstand 
ein großes Loch. Einige Zeit da-
nach, leider spielte das Wetter nicht 
ganz so mit wie wir es uns erhofft 
hatten, rückte der Bauhof wieder 
mit schweren Maschinen an und 
die Stützen wurden einbetoniert. 
Und dann ging der Rest doch 

OBERLAUTERBACH

recht schnell. Das Gerüst wurde 
montiert, die Grube mit Fallschutz 
aufgefüllt und die Schaukel auf-
gehängt. Das alles passierte in der 
Corona-Zeit, als nur wenige von uns 
Strolchen im Kindergarten waren.
Nun stand die Frage nach der Ein-
weihung. Sollten wir die Schaukel 
einweihen, wenn nur wenige Kinder 
da sind? Nein, natürlich nicht!!
Auch wenn es einigen von uns sehr 
schwer viel, einen Bogen um das 
neue Spielgerät zu machen, schaff-
ten wir es doch bis zum Kindertag 
zu warten.
Am 2. Juni war es dann soweit. 
Schon am Morgen, als wir kamen, 
viel uns auf, dass um die Schaukel 
bunte Wimpel hingen. Heute sollte 
es so weit sein! Das Wetter war ein 
Traum und gleich nach dem Früh-
stück ging es nach draußen. Aber 
keiner von uns Strolchen traute sich 
auch nur in die Nähe der Schaukel. 
Und dann kam doch der langer-

sehnte Startschuss!! Nachdem 
wir eine Belehrung erhalten hat-
ten, ging es los. Jeder kleine und 
große Strolch nutze die Chance, 
die Schaukel auszuprobieren. Nach 
diesem Highlight folgte eine kleine 
Eis-Pause im strahlenden Sonnen-
schein und jeder Strolch bekam ein 
kleines Kindertags-Geschenk. Es 
war ein toller Tag! 
Nun sind schon fast 4 Wochen 
vergangen und unsere Schaukel ist 
immer noch das absolute Highlight 
in unserem Garten.
Nun steht der Sommer vor der Tür. 
Unsere 3 Schulanfänger haben ihre 
letzten Wochen bei uns, bevor die 
Schule ruft, und die nächsten Mini-
Strolche stehen schon in den Start-
löchern. Von diesen und anderen 
Dingen werden wir euch in unserer 
Juli-Post berichten.   Bis dahin wün-
schen wir euch eine schöne Zeit und 
bleibt weiterhin gesund.
Eure Lauterbacher Strolche  
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1/2 Size Gitarre zum für 
Grundschulkinder, gute 

Saitenlage, bundrein
zu verkaufen

für nur 89,- Euro:
Telefon

01 63 -3 22 45 51

Gesammelter Müll. Schönau in 
Richtung Zobes Waldautobahn, 
Straßengraben auf ca. 2 km. 
Gefunden wurden Wurstverpa-
ckungen, Einweggeschirr, Trink-
becher und Besteck, Radkappen, 
Eimer aus Plastik, Porzellange-
schirr, Plast ikbeutel mit Erde 
oder Bauschutt, Porzellangeschirr    
Handtaschen, Sektf laschen und 
Schnapsf laschen aus Glas, Glas-

scherben, Reifen.   
Warum den Plastik Müll in den 
Seitengraben? Warum wird Erde in 
Plastik verpackt und in den Wald 
geworfen? Plastik braucht 600 Jahre 
zum Verrotten. Es gibt Leit, denen 
ihr sauberes Auto wichtiger als ihre 
Umwelt ist. Also Müll gleich beim 
Fahren aus dem Fenster geworfen 
und in den Seitengraben damit .  
Leute wacht endlich auf!!!!

Bei Fragen wenden Sie sich an das Team der  

Filiale Falkenstein
Schloßplatz 1
08223 Falkenstein
(  03741 123-7777

Achtung:  

Fahrplanänderung

S Sparkasse
       Vogtland

Wenn’s um Geld geht

Liebe Kunden, 
 
ab sofort sind wir mit unserer 
 

Mobilen Sparkasse  
montags 11:00–12:00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem  
Gemeindeamt in Neustadt
für Sie da.

Erbengemeinschaft verkauft
landwirtschaftliche Nutzfläche

gesamt 3,5 ha aus 3 Flurstücken bestehend
(896, 899, 894)

gelegen beidseitig der Oelsnitzer Straße
zwischen Falkenstein und Neustadt/Vogtl.

Grünland frei ab Januar 2021

Kontakt an Falkensteiner Anzeiger,
Auerbacher Straße 98, 08248 Klingenthal,

Chiffré 2020-06-01
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Das Konzept ist sehr einfach. Vielen 
Menschen fällt es schwer, etwas 
Gutes für sich selbst und den ei-
genen Körper zu tun. Doch es gibt 
Menschen, die setzen noch eins 
drauf. Ein-, zweimal die Woche 
joggen gehen, z.B. einen Müllbeutel 
mitnehmen und dabei den Müll 
aufheben und am Ende der Runde 
ordentlich entsorgen. Etwas Gutes 
tun für andere Menschen, Tiere 
und der Umwelt und zusätzlich die 

Muskeln trainieren. So verrückt 
ist das oder? Das hat sogar einen 
verrückten Namen.  
Plogging, gegen Vermüllung und 
für eigene Fitness.  
Wer Lust auf Müll suchen und 
sammeln hat kann sich gerne bei 
mir melden, gemeinsam macht es 
noch mehr Spaß. Im Hexenhaus 
mal feiern geht dann sowieso. 
Handy: 015129700287   
Hex, Hex

NEUSTADT
Geburtstagsspruch

Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 
Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister Gerd Zoller
Man muss nichts im Leben fürchten, man muss nur alles verstehen.
Marie Curie

Ein fröhliches „Sport frei!“
Unser diesjähriger Kindertag stand 
unter dem Motto: „Sport frei!“. 
Sport lich gek leidet kamen die 
„Sonnenpferdchen“-Kinder am 
Morgen im bunt geschmückten 
Kindergarten an und freuten sich 
schon auf das bevorstehende Sport-
fest! Nachdem wir uns alle gestärkt 
hatten, gingen die Gruppen in den 
Garten. Dort waren bereits ver-
schiedene Stationen aufgebaut. Die 
Kinder zeigten beim Zielwerfen und 
beim Eierlauf ihre Geschicklichkeit. 
Beim Sackhüpfen setzten sie ihre 
ganze Kraft ein und feuerten sich 
gegenseitig an. Spannend, wer hier 
zuerst ins Ziel gehüpft kommt! Beim 
Hindernislauf mussten die kleinen 
Sportler zuerst am Kletternetz 
hochklettern, sich dort oben ein 
buntes Tuch abholen und dann 
einen Slalom absolvieren. Nicht 
ganz so einfach war die kleine 
Wippe, aus einem Baumstamm 
und einem Brett gebaut, über die 

sie balancierten. Mit der Stoppuhr 
konnten sie dort auch einmal die 
Zeit messen und schauen, wer der 
Schnellste war. Die Kleinsten des 
„Sonnenpferdchens“ freuten sich 
über den Kriechtunnel und die 
Dosen, die sie beim Dosenwerfen 
mit einem lauten Scheppern um-
schmeißen konnten. Auf unserer 
Terrasse konnten manche Kinder 
in die Fußstapfen ihrer Papas treten, 
denn dort hatten wir eine kleine Ke-
gelbahn aufgebaut. Hier brauchten 
sie viel Konzentration. Ihr könnt 
euch vorstellen, nach so viel Bewe-
gung waren die Kinder ganz schön 
geschafft! Weil das Wetter so schön 
war, konnten wir uns dann hinter-
her alle auf der Bank ausruhen und 
ein leckeres, kühles Eis naschen. 
Wie bei jeder Olympiade durfte 
die Siegerehrung natürlich nicht 
fehlen. Stolz gingen unsere kleinen 
Sportler mit Medaille und Urkun-
de nach Hause. Beim nächsten 

Mal berichten wir euch dann, wie 
unsere „Sonnenpferdchen“-Kinder 
die schönen Sommertage genießen. 

Die „Sonnenpferdchen“-Bewohner 
grüßen euch ganz lieb!
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Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. ........... 9:00–12:00 Uhr 
Di. ................. 13:00–16:00 Uhr 
Do. ................ 13:00–18:00 Uhr 
 
 
 

 
Anträge und Schriftsätze, für die durch Rechtsvorschrift Schriftform 
angeordnet ist, können in elektronischer Form mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur rechtswirksam unter der E-Mail-Adresse 
landratsamt@vogtlandkreis.de eingereicht werden. Bitte geben Sie in 
diesem Fall unbedingt ihre postalische Anschrift mit an. 
 
 

 

 
Befragung zur Lebenssituation vogtländischer Senioren 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, um an unserer vollkommen freiwilligen 
Befragung teilzunehmen. Es müssen auch nicht alle Fragen beantwortet werden.  

Mit Hilfe der Fragebögen möchten wir Ihre Meinungen, Wünsche und Bedürfnisse zum 
Thema „Älter werden im Vogtlandkreis“ erfahren und berücksichtigen.  
Beim Ausfüllen der Fragebögen geht es vor allem um Ihre Meinung und wie das Thema auf 
Sie persönlich zutrifft. Es gibt keine richtigen oder falschen Antworten. Es sind jeweils 
mehrere Antwortmöglichkeiten vorhanden. Die Umfrage dauert ca. 30-45 Minuten.  
Ihre Angaben werden selbstverständlich vertraulich und anonymisiert ausgewertet. Der 
Datenschutz ist voll und ganz gewährleistet. Mit der Rückgabe der Fragebögen bis 
01.08.2020 dorthin, wo Sie ihn erhalten haben, stimmen Sie der Verarbeitung und 
Auswertung Ihrer Angaben zu.  

 
Persönliche Angaben 

Gemeinde    ______________________________________________ 
 
Alter    60-65  66-70  71-75  76-80  ab 81  
Geschlecht    männlich   weiblich  
Berufstätig    ja    nein   
Rentner    ja    nein   
Haben Sie eine Behinderung? ja    nein   
Sind Sie alleinlebend?  ja    nein   
Sind Sie pflegebedürftig?  ja    nein   
 
Wer pflegt Sie?   ______________________________________________ 
 
Pflegen Sie jemanden?  ja    nein   
 
Welche Probleme gibt es bei der Pflege? ____________________________________ 
       ____________________________________ 

 
Wie beurteilen Sie Ihre derzeitige finanzielle Lage? 

schlecht  1   2   3   4   5  sehr gut 
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Seniorenbeirat startet Umfrage zur Lebenssituation 
von vogtländischen Senioren

Der Seniorenbeirat des Vogtlandkreises möchte wissen, wie es den Senio-
rinnen und Senioren geht, wie sie mit Einkäufen, Arztbesuchen, fehlender 
Mobilität, Freizeit und vielen anderen Dingen des täglichen Lebens zurecht-
kommen. Mit dem Projekt „Erfassen der Lebenssituation von Seniorinnen 
und Senioren im ländlichen Raum“ sollen gleichzeitig Vorschläge für die 
Verbesserung der jetzigen Situation gesammelt werden. Dabei geht es nicht 
um die Bedingungen unter der Coronapandemie sondern um das „normale 
Rentnerleben“. 
10.000 Fragebögen sind gedruckt und an kommunale Verwaltungen, 
Kirchgemeinden, Senioren-Treffs, Wohngruppen usw. ausgeteilt. Bis zum 
1. August 2020 sollten sie ausgefüllt wieder dort abgegeben werden, wo 
man sie erhielt. 
Sehr geehrte Damen und Herren,
vielen Dank, dass Sie sich die Zeit nehmen, um an unserer vollkommen 
freiwilligen Befragung teilzunehmen. Es müssen auch nicht alle Fragen 
beantwortet werden.
Mit Hilfe der Fragebögen möchten wir Ihre Meinungen, Wünsche und 
Bedürfnisse zum Thema „Älter werden im Vogtlandkreis“ erfahren und 
berücksichtigen. Beim Ausfüllen der Fragebögen geht es vor allem um 
Ihre Meinung und wie das Thema auf Sie persönlich zutrifft. Es gibt keine 
richtigen oder falschen Antworten. Es sind jeweils mehrere Antwortmög-
lichkeiten vorhanden. Die Umfrage dauert ca. 30-45 Minuten. Ihre Anga-
ben werden selbstverständlich vertraulich und anonymisiert ausgewertet. 
Der Datenschutz ist voll und ganz gewährleistet. Mit der Rückgabe der 
Fragebögen bis 01.08.2020 dorthin, wo Sie ihn erhalten haben, stimmen 
Sie der Verarbeitung und Auswertung Ihrer Angaben zu.
Der Fragebogen ist im Ordnungsamt der Stadt Falkenstein/Vogtl., EG Zi. 
0.4. erhältlich oder kann auch unter www.vogtlandkreis.de online ausge-
füllt werden. 
Die Rücksendung bitte an nauruhn.dagmar@vogtlandkreis.de oder bei 
Michelle Spitz, 03741 300 1201, spitz.michelle@vogtlandkreis.de. 
Der ausgefüllte Fragebogen kann auch in der Stadt Falkenstein/Vogtl. 
abgegeben werden.
Alle Vogtländer ab 60 Jahre können sich beteiligen. Die Umfrage ist anonym, 
der Datenschutz ist gewährleistet. Die Umfrage nimmt etwa 30 Minuten 
in Anspruch. 
Die Fragebögen werden in Zusammenarbeit mit Studenten ausgewertet. 
Anschließend werden die Mitglieder des Seniorenbeirats Vorschläge an 
die Politik und die Gesellschaft ableiten und deren Umsetzung begleiten, 
so Dagmar Nauruhn, die Seniorenbeauftragte des Vogtlandkreises, die sich 
schon jetzt auf eine rege Teilnahme freut. 
Gefördert wird das Projekt mit Steuermitteln auf Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.
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Grundversorgung 

Wie zufrieden sind Sie mit den Versorgungsangeboten Ihrer Gemeinde? 

sehr zufrieden  zufrieden  neutral  unzufrieden  sehr unzufrieden 

Wie sichern Sie Ihre Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs? 

- gehe selbst einkaufen 
- gehe nur mit Begleitung einkaufen 
- bekomme geliefert 
- Nachbarn, Bekannte, Dienste kaufen für mich ein 
- bestelle online 
- andere Varianten      _________________________ 

Wie weit (km) ist es ca. von Ihrer Wohnung bis zur / zum nächsten 

- Lebensmittelgeschäft ____ - Facharzt ____ 
- Bäcker ____ - Apotheke ____ 
- Fleischer ____ - Bank / Sparkasse ____
- Hausarzt ____ 

Wie erreichen Sie Ihre Ziele? 

- zu Fuß  - mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
- mit dem Fahrrad  - Sonstiges 
- mit dem Pkw 

Wohnsituation 

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Wohnsituation? 

sehr zufrieden  zufrieden  neutral  unzufrieden  sehr unzufrieden 

Wie wohnen Sie? 

 - Eigenheim / eigene Wohnung - zur Miete

Welche Faktoren haben maßgeblich Einfluss auf Ihre Wohnentscheidung? 

- erschwingliche Miete  - eigenes Haus / Wohnung 
- gute Wohnausstattung  - ärztliche Versorgung 
- altersgerechte Wohnung  - Nähe zu Verwandten / Freunden 
- rollstuhlgerechte Wohnung  - Partnerschaft 
- barrierefreie / -arme Wohnung  - sonst. Familiäre Gründe 
- gutes Wohnumfeld  - berufliche Gründe 
- gute Versorgungseinrichtungen  - fehlende Alternativen 
- Verkehrsanbindung  - Teilhabe in der Gemeinschaft 
- Grünanlagen / Park  - Vereinsleben, Freizeitangebote 
- Parkplatzsituation  - gemischte Altersgruppen 
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Der Einzug moderner Technik kann Sicherheit und Hilfe im Alltag garantieren. Was 
würden Sie nutzen oder was nutzen Sie bereits?  

 nutze ich würde ich nutzen    unbekannt 

  
  
  

  
  
  
  
  
  
  

- Hausnotruf / Alarmknopf
- Rauchmelder
- elektronische Einbruchsicherung
- modernes Schließsystem

mit Einbruchsicherung
- Türöffner mit Gegensprechanlage
- Lampen mit Bewegungsmelder
- Bewegungsmatten
- automatische Abschalter
- optische Klingel
- fahrbare Gardinenstange
- Anderes ____________________________________ 

Ist Ihnen bekannt, dass der Vogtlandkreis eine Servicestelle für altersgerechtes 
Wohnen sowie Wohnraumberatung anbietet? 

ja        nein 

Würden Sie eine persönliche Beratung oder Besichtigung wünschen? 

ja        nein 

Haben Sie bereits oder beabsichtigen Sie (bei Wohneigentum) oder Ihr Vermieter 
bauliche Veränderungen für altersgerechtes Wohnen? 

ja  nein 

Was müsste zukünftig hinsichtlich Wohnen noch verbessert oder verändert 
werden, um ein Leben solange wie möglich im häuslichen Umfeld zu ermöglichen? 

_________________________________________________________________________
_________________________________________________________________________

Gesundheit und Pflege 

Haben Sie einen Hausarzt? 

ja        nein  

Mussten Sie wegen einer Praxisaufgabe wechseln (seit 2015)? 

ja        nein 
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Wie beurteilen Sie Ihre medizinische Versorgung, insbesondere das Vorhandensein 
bzw. die Erreichbarkeit von: 

- Hausärzte: sehr gut  gut  weniger gut  schlecht  
- Fachärzte: sehr gut  gut  weniger gut  schlecht  
- Apotheken: sehr gut  gut  weniger gut  schlecht  

Was müsste bei der medizinischen Versorgung unbedingt verbessert oder verändert 
werden? 
________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

Technische und andere Möglichkeiten sollen den Ärztemangel abfedern. Kennen Sie 
bzw. würden Sie folgende Angebote nutzen:  
       kenne ich   würde ich nutzen 

- Telemedizin           
- Medi-Bus           
- Sammeltransport zu Ärzten        
- Gemeindeschwestern für Routine-  

untersuchungen          
- Medizinische Versorgungszentren       
- Notdienstpraxen (keine Rettungsstelle)       

Wo möchten Sie, falls Sie pflegebedürftig sind oder es werden, gerne umsorgt und 
betreut werden?  

- im Vogtlandkreis       - Sonstiges: __________ 
- außerhalb des Vogtlandkreises               __________ 
- so lange wie möglich in der eigenen Wohnung   
- in einer Betreuten Wohnform     
- in einer vollstationären Pflegeeinrichtung   

Auf welche Unterstützungsleistungen würden Sie gerne zurückgreifen?  
        ja   nein 

- Angehörige         
- Ambulanter Pflegedienst       
- Tagespflege            
- Nachbarschaftshelfer       
- Alltagsbegleiter        
- Beratungsangebote        

Falls ja, welche?  
Behindertenberatung       
Seniorenberatung        
Pflegeberatung        
Demenzberatung        
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Wohnberatung        
Familien- und Eheberatung       
Schuldnerberatung        
Unabhängige Teilhabeberatung      

- Sonstiges     ____________________________________ 
       ____________________________________ 

Ihr Leben in der Gesellschaft 

Für Personen im Ruhestand: 

Hatten Sie vor Ende Ihres Berufslebens bereits Pläne für den Ruhestand? Wenn ja: 

- Zeit für Familie und Freunde      - Hobbies / neue Hobbies suchen   
- Reisen         - Weiterbildung    
- Aktiv bleiben         - Wissen, Erfahrung weitergeben  
- Natur erleben        - Ehrenamtliche Tätigkeiten   
- Sonstiges _________________________________________________________ 

Wie beteiligen Sie sich am Leben in der Gemeinschaft? 

- Ich bin bereits ehrenamtlich tätig.    seit ____________________ 
- Ich möchte mich gerne engagieren in:  

Sportverein / -gruppe   Selbsthilfegruppen    
Kulturverein     Wohlfahrtsverbände / Hilfsorg.       
Integration von Flüchtlingen  Umwelt-, Natur-, Tierschutz  
Kinder- u. Jugendarbeit   Bildung     
Seniorengruppen    Politik      
Nachbarschaftshilfe    Stadt- oder Gemeinderat   
Religionsgemeinschaften   Sonstiges _________________________     
 

- Ich habe kein Interesse.          
- Ich habe Interesse, bin aber gesundheitlich nicht in der Lage.    
- Ich habe Interesse, bin aber in familiäre Verpflichtungen stark eingebunden.  

Freizeitangebote 

Wie zufrieden sind Sie mit den Freizeitangeboten in Ihrem Wohnumfeld? 

sehr zufrieden  zufrieden    neutral    unzufrieden  sehr unzufrieden  

Wie gestalten Sie Ihre Freizeit? 

- Freunde / Bekannte treffen     - Kino, Theater, Konzerte  
- um Familie / Enkel kümmern     - Essen gehen    
- ehem. Kollegen treffen      - Sport, Kultur    
- Garten / Balkon genießen      - Haustiere    
- Handarbeit, Handwerken      - Vereinsarbeit    
- Lesen         - Ehrenamt    
- Wie viele Stunden ca. im Monat?  ____________________________________ 
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Gibt es in Ihrem Wohnort einen Seniorenclub, eine Begegnungsstätte…? 

ja     nein    nutze ich   

Was fehlt bzw. was müsste an Angeboten unbedingt vorhanden sein?  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

Worüber beziehen Sie Ihre Informationen? 

- Tageszeitung   - Anzeigenblätter   - Werbezettel  
- Nachbarn    - Freunde / Bekannte   - Radio   
- Handy-App    - Fernsehen    - Internet     
- Sonstiges: __________________________________________________________ 

Öffentlicher Personennahverkehr 

Wenn Sie auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen sind, wie zufrieden sind Sie? 

sehr zufrieden  zufrieden    neutral    unzufrieden  sehr unzufrieden  

Was müsste aus Ihrer Sicht für eine optimale Nutzung des ÖPNV unbedingt 
verbessert oder verändert werden?  

- günstige (nahe) Haltestellen      
- barrierefreie / altersgerechte Haltestellen / Fahrzeuge  
- Anpassung der Preise       
- gute Anschluss-/ Umsteigeverbindungen    
- Verkaufsstellen für Fahrkarten (nicht nur Automaten)   

Weitere Vorschläge / Anliegen zur Personenbeförderung:  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

Würden Sie Ihre Gemeinde als Wohnort für Senioren weiterempfehlen? 

sehr zufrieden  zufrieden    neutral    unzufrieden  sehr unzufrieden  

 
Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Umfrage. 

 

Seniorenbeirat des Vogtlandkreises 
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Gibt es in Ihrem Wohnort einen Seniorenclub, eine Begegnungsstätte…? 

ja     nein    nutze ich   

Was fehlt bzw. was müsste an Angeboten unbedingt vorhanden sein?  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

Worüber beziehen Sie Ihre Informationen? 

- Tageszeitung   - Anzeigenblätter   - Werbezettel  
- Nachbarn    - Freunde / Bekannte   - Radio   
- Handy-App    - Fernsehen    - Internet     
- Sonstiges: __________________________________________________________ 

Öffentlicher Personennahverkehr 

Wenn Sie auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen sind, wie zufrieden sind Sie? 

sehr zufrieden  zufrieden    neutral    unzufrieden  sehr unzufrieden  

Was müsste aus Ihrer Sicht für eine optimale Nutzung des ÖPNV unbedingt 
verbessert oder verändert werden?  

- günstige (nahe) Haltestellen      
- barrierefreie / altersgerechte Haltestellen / Fahrzeuge  
- Anpassung der Preise       
- gute Anschluss-/ Umsteigeverbindungen    
- Verkaufsstellen für Fahrkarten (nicht nur Automaten)   

Weitere Vorschläge / Anliegen zur Personenbeförderung:  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

Würden Sie Ihre Gemeinde als Wohnort für Senioren weiterempfehlen? 

sehr zufrieden  zufrieden    neutral    unzufrieden  sehr unzufrieden  

 
Möchten Sie uns noch etwas mitteilen?  
_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Umfrage. 

 

Seniorenbeirat des Vogtlandkreises 

 

Vielen Dank für Ihre Teilnahme an unserer Umfrage.
Seniorenbeirat des Vogtlandkreises

stadt-falkenstein.de

von privat zu verkaufen 
ohne Gewährleistung bzw. 
Garantie für 85,- Euro
037467-120158


